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Modul 06-RW-EJP-G1

Modul 06-RW-EJP-G1: Grundlagen des Rechts I - Methodenlehre
Foundations of Law I - Methodology

Modulgruppenzuordnung:

• Grundstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Das Modul führt in die Methoden der Gesetzesauslegung ein und beschäftigt sich dabei vor allem mit

folgenden Fragen: Welche Rolle spielt der Wortlaut einer Norm und was bedeutet es, ihn für maßgeblich zu

erklären? Kommt es auf die Entstehungsgeschichte sowie auf Sinn und Zweck einer Norm an? In welchem

Zusammenhang stehen Normen? Kann ihre rechtsethische Rechtfertigung bei der Auslegung eine Rolle

spielen oder ist stattdessen allein wichtig, wie die Rechtsprechung tatsächlich entscheidet? Behandelt wird

zudem das methodische Selbstverständnis der Rechtswissenschaft sowie die Möglichkeiten, die Auslegung

nationaler Normen durch europäisches Recht zu beeinflussen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben erste Kenntnisse über die Grundlagen der Rechtswissenschaft, insbesondere

über die Methoden der Rechtswissenschaft.

Die Studierenden sind in der Lage, Normen unter Zuhilfenahme der Methoden der

Rechtswissenschaft auszulegen. Sie können diese Fähigkeit im Rahmen einer Fallprüfung im Gutachtenstil

anwenden.

Workloadberechnung:

40 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

22 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

N.N.

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / SoSe 25

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

3 / 90 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-G1

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung G1 Grundlagen des Rechts - Methodenlehre

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Hausarbeit

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Fallbezogene Hausarbeit

Wiederholungsprüfung: Klausur von 120 Minuten.

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Grundlagen des Rechts - Methodenlehre

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung G1 Grundlagen des Rechts -

Methodenlehre
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Modul 06-RW-EJP-G2

Modul 06-RW-EJP-G2: Grundlagen des Rechts II - Historische, philosophische und
soziale Grundlagen des Rechts
Foundations of Law II – Historical, Philosophical and Social Foundations of Law

Modulgruppenzuordnung:

• Grundstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Das Modul gibt einen Überblick über die Grundlagenfächer Rechtsgeschichte,

Rechtsphilosophie und Rechtssoziologie. Dabei finden auch rechtsvergleichende,

rechtspolitische sowie wirtschafts- und sozialwissenschaftliche Aspekte Berücksichtigung

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse in den Grundlagenfächern, insbesondere in der

Rechtsgeschichte, Rechtsphilosophie und Rechtssoziologie. Sie können die historische,

philosophische und soziale Komponente von Rechtsvorschriften erkennen und einordnen.

Workloadberechnung:

32 h Vor- und Nachbereitung

30 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

3 / 90 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung G2 Grundlagen des Rechts II - Historische, philosophische und soziale

Grundlagen des Rechts

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 120 Minuten.
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Modul 06-RW-EJP-G2

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Grundlagen des Rechts II - Historische, philosophische und soziale Grundlagen des

Rechts

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung G2 Grundlagen des Rechts II -

Historische, philosophische und soziale Grundlagen

des Rechts

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Historische, philosophische und soziologische Grundlagen des Rechts (Vorlesung)

Modul Grundlagen des Rechts II
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Modul 06-RW-EJP-SR1

Modul 06-RW-EJP-SR1: Strafrecht I – Einführung in das Strafrecht und den
Allgemeinen Teil des StGB
Criminal Law I – Introduction to Criminal Law and German Criminal Code General Part

Modulgruppenzuordnung:

• Grundstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Das Modul ist in zwei Vorlesungen geteilt. Die Vorlesung „Einführung in die gesamte

Strafrechtswissenschaft“ bietet eine erste Orientierung über das Phänomen „Kriminalität“, seine

öffentliche (politische) Wahrnehmung und seine Verarbeitung durch das Kriminaljustizsystem. Es korrigiert

Medieneindrücke und Alltagstheorien über Verbrechen und Strafe, über die Ursachen von Kriminalität und

über die Wirkungsweise des Strafrechts sowie über die Freiheitsstrafe und das Gefängnis als Institution.

Die Veranstaltung führt zugleich in die strafrechtliche

Fallbearbeitung ein. Die Vorlesung wird von einer Arbeitsgemeinschaft begleitet.

Die Vorlesung „Lehren des Allgemeinen Teils des StGB, Delikte gegen die Person“ behandelt den

allgemeinen Teil des Strafgesetzbuchs, insbesondere den Tatbestandsaufbau (objektiver und subjektiver

Tatbestand), Täterschaft und Teilnahme sowie Rechtswidrigkeit und Schuld als Voraussetzungen für die

Strafbarkeit. Darüber hinaus werden die Straftaten gegen das Leben und die körperliche Unversehrtheit

behandelt. Die Vorlesung wird von einer Arbeitsgemeinschaft begleitet.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die wesentlichen Theorien über die Ursachen von Kriminalität, über die

Wirkungsweise des Strafrechts und der Freiheitsstrafe sowie über das Gefängnis als

Institution. Die Studierenden erlangen grundlegende Kenntnisse über die allgemeinen Lehren des

Strafgesetzbuchs und können diese in der Fallprüfung anwenden. Sie kennen die Voraussetzungen

und den Aufbau der wesentlichen Straftatbestände zum Schutz des Lebens und der körperlichen

Unversehrtheit. Die Studierenden können selbstständig eine gutachterliche Lösung von Fällen im Bereich

des allgemeinen Strafrechts vornehmen.

Workloadberechnung:

168 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

90 h Prüfungsvorbereitung

282 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Inhalt des Moduls sind die Vorlesungen sowie pro Semester ein von den Studierenden gewählter Termin

der Arbeitsgemeinschaft.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Dr. Christian Becker

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

2 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

18 / 540 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-SR1

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung SR1 Strafrecht I – Einführung in das Strafrecht und den Allgemeinen Teil

des StGB

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 120 Minuten.

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Einführung in die gesamte Strafrechtswissenschaft

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung SR1 Strafrecht I – Einführung in das

Strafrecht und den Allgemeinen Teil des StGB

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Lehren des Allgemeinen Teils des StGB, Delikte gegen die Person

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung SR1 Strafrecht I – Einführung in das

Strafrecht und den Allgemeinen Teil des StGB

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Arbeitsgemeinschaft zur Einführung in die gesamte Strafrechtswissenschaft

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

• • • • • • • • •

10



Modul 06-RW-EJP-SR1

Lehrveranstaltung: Arbeitsgemeinschaft zu Lehren des Allgemeinen Teils des StGB, Delikte gegen die

Person

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

11



Modul 06-RW-EJP-ZR1

Modul 06-RW-EJP-ZR1: Zivilrecht I - Allgemeiner Teil des Bürgerlichen Rechts und
Allgemeines Schuldrecht mit Kaufrecht
Civil Law I – German Civil Code General Part and General Law of Obligation including
Sales Law

Modulgruppenzuordnung:

• Grundstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Das Modul ist in zwei Vorlesungen geteilt. Die Vorlesung „Grundlagen des Privatrechts und BGB

AT“ behandelt die Grundlagen des Privatrechts sowie den Allgemeinen Teil des BGB. Neben einem

Überblick über Systematik, Regelungstechniken und die wichtigen Grundprinzipien des Privatrechts sind

Rechtsfähigkeit und Rechtssubjekte, Willenserklärung, Vertrag, Anfechtung, Wirksamkeit und Form,

Bedingung und Befristung, Stellvertretung sowie Verjährungsfragen wichtige Themenkreise, die in der

Veranstaltung behandelt werden. Die Vorlesung wird von einer Arbeitsgemeinschaft begleitet.

Die Vorlesung „Schuldrecht AT (mit Kaufrecht)“ behandelt die Abschnitte 1 bis 7 des zweiten Buchs des

BGB und damit die allgemeinen Fragen, die in sämtlichen Schuldverhältnissen auftreten. Dazu gehören

insbesondere die Begründung, der Inhalt sowie der Untergang eines Schuldverhältnisses, die Entstehung

von Schadensersatzansprüchen und andere Leistungsstörungen, die Abtretung von Forderungen sowie

die Schuldübernahme. Darüber hinaus wird paradigmatisch für die besonderen Schuldverhältnisse das

Kaufrecht behandelt. Die Vorlesung wird von einer Arbeitsgemeinschaft begleitet.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten ein Verständnis für die allgemeine Rechtsgeschäftslehre und das deutsche

Schuldrecht, das den Grundstein für andere zivil-, wirtschafts- und arbeitsrechtliche Module legt. Sie

kennen und verstehen den Aufbau des Bürgerlichen Gesetzbuches und dessen zentralen Elemente. Sie

können selbstständig eine gutachterliche Lösung von Fällen im Bereich des allgemeinen Zivilrechts und des

Kaufrechts vornehmen.

Workloadberechnung:

90 h Prüfungsvorbereitung

168 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

282 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Inhalt des Moduls sind die Vorlesungen sowie pro Semester ein von den Studierenden gewählter Termin

der Arbeitsgemeinschaft.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Angie Schneider

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

2 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / SoSe 25

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

18 / 540 Stunden

12



Modul 06-RW-EJP-ZR1

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Zivilrecht I - Allgemeiner Teil des Bürgerlichen Rechts und Allgemeines

Schuldrecht mit Kaufrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 120 Minuten.

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Grundlagen des Privatrechts und BGB AT

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Zivilrecht I - Allgemeiner Teil des

Bürgerlichen Rechts und Allgemeines Schuldrecht

mit Kaufrecht

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Schuldrecht AT (mit Kaufrecht)

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Zivilrecht I - Allgemeiner Teil des

Bürgerlichen Rechts und Allgemeines Schuldrecht

mit Kaufrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Schuldrecht AT (mit Kaufrecht) (Vorlesung)

SG Jura: (Modul Zivilrecht I, 2. Teil) PL: Klausur bis 120 Minuten Informationen zum

Veranstaltungsinhalt können der Modulbeschreibung entnommen werden. Abrufbar im elektronischen

Modulhandbuch (https://www.uni-bremen.de/jura/fachbereich-6-rechtswissenschaft/studium/studierende/

elektronisches-modulhandbuch) oder durch Klick auf die Modulkennziffer oben

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Arbeitsgemeinschaft zu Grundlagen des Privatrechts und BGB AT
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Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Arbeitsgemeinschaft zu Schuldrecht AT (mit Kaufrecht)

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Arbeitsgemeinschaften zu Schuldrecht (Arbeitsgruppe)

SG Jura: Hinweis: Die AG starten in der 2. Veranstaltungswoche. Das Anmeldeverfahren findet

vom 26.03., 8 Uhr bis 01.04., 8 Uhr statt. Informationen zum Veranstaltungsinhalt können der

Modulbeschreibung entnommen werden. Abrufbar im elektronischen Modulhandbuch (https://www.uni-

bremen.de/jura/fachbereich-6-rechtswissenschaft/studium/studierende/elektronisches-modulhandbuch)

oder durch Klick auf die Modulkennziffer oben
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Modul 06-RW-EJP-ÖR1

Modul 06-RW-EJP-ÖR1: Öffentliches Recht I - Verfassungsrecht: Grundrechte und
Staatsorganisationsrecht
Public Law I – Constitutional Law: Basic Rights and State Organisation Law

Modulgruppenzuordnung:

• Grundstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Das Modul schließt zwei Vorlesungen ein. Die Vorlesung „Verfassungsrecht I: Grundrechte“ behandelt

Geschichte, Funktionen und Dogmatik der Grundrechte des Grundgesetzes, auch in ihrem europäischen

und internationalen Kontext sowie einschließlich ihrer prozessualen Durchsetzung. Die Entwicklung der

Grundrechtsdogmatik wird anhand der Leitentscheidungen des Bundesverfassungsgerichts dargestellt. Die

Vorlesung wird durch Arbeitsgemeinschaften begleitet.

Die Vorlesung „Verfassungsrecht II: Staatsorganisationsrecht“ behandelt das

Staatsorganisationsrecht der Bundesrepublik Deutschland einschließlich seiner historischen,

philosophischen und gesellschaftlichen Grundlagen sowie seiner internationalen Bezüge. Im Einzelnen geht

es um die Staatsstrukturprinzipien (Demokratie, Republik, Rechtsstaat,

Bundesstaat, Sozialstaat), das Wahlrecht, die Stellung und Funktion der politischen Parteien, die

Zuständigkeiten von Bund und Ländern sowie obersten Bundesorganen (Bundestag, Bundesrat,

Bundesregierung, Bundespräsident), das Gesetzgebungsverfahren sowie die Grundlagen der

internationalen Einbindung und europäischen Integration. Die Vorlesung wird durch Arbeitsgemeinschaften

begleitet.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben Kenntnisse des deutschen Verfassungsrechts, insbesondere der

Grundrechtslehren. Sie kennen und verstehen die grundrechtliche Dogmatik im Grundgesetz.

Sie kennen und verstehen die Stellung des Bundesverfassungsgerichts im deutschen

Rechtsschutzsystem und beherrschen die Voraussetzungen für die Zulässigkeit und

Begründetheit verfassungsprozessualer Verfahren. Studierende erwerben grundlegende Kenntnisse im

deutschen Verfassungsrecht, insbesondere im Staatsorganisationsrecht. Sie kennen und verstehen die

wesentlichen

Staatsstrukturprinzipien, das Wahlrecht, die Stellung und Funktion der obersten Bundesorgane,

das Gesetzgebungsverfahren sowie die Grundlagen der internationalen Einbindung und der

europäischen Integration. Studierende sind in der Lage, Fälle aus den Gebieten Grundrechte und

Staatsorganisationsrecht selbstständig im Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lars Viellechner

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

2 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / SoSe 25

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

18 / 540 Stunden
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Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Öffentliches Recht I - Verfassungsrecht: Grundrechte und

Staatsorganisationsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 120 Minuten.

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Verfassungsrecht I: Grundrechte

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Öffentliches Recht I -

Verfassungsrecht: Grundrechte und

Staatsorganisationsrecht

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Verfassungsrecht II: Staatsorganisationsrecht

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Öffentliches Recht I -

Verfassungsrecht: Grundrechte und

Staatsorganisationsrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Verfassungsrecht II: Staatsorganisationsrecht (Vorlesung)

SG Jura: (Modul Öffentliches Recht I, 2. Teil) PL: Klausur bis 120 Minuten Informationen zum

Veranstaltungsinhalt können der Modulbeschreibung entnommen werden. Abrufbar im elektronischen

Modulhandbuch (https://www.uni-bremen.de/jura/fachbereich-6-rechtswissenschaft/studium/studierende/

elektronisches-modulhandbuch) oder durch Klick auf die Modulkennziffer oben

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Arbeitsgemeinschaft zu Verfassungsrecht I
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Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Arbeitsgemeinschaft zu Verfassungsrecht II

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Arbeitsgemeinschaften zu Verfassungsrecht II (Arbeitsgruppe)

SG Jura: Hinweis: Die AG starten in der 2. Veranstaltungswoche. Das Anmeldeverfahren findet

vom 26.03., 8 Uhr bis 01.04., 8 Uhr statt. Informationen zum Veranstaltungsinhalt können der

Modulbeschreibung entnommen werden. Abrufbar im elektronischen Modulhandbuch (https://www.uni-

bremen.de/jura/fachbereich-6-rechtswissenschaft/studium/studierende/elektronisches-modulhandbuch)

oder durch Klick auf die Modulkennziffer oben
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Modul 06-RW-EJP-FS

Modul 06-RW-EJP-FS: Fremdsprachige rechtswissenschaftliche Ausbildung
Legal Studies in Foreign Languages

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n): Modulverantwortliche(r):

N.N.

Häufigkeit: Dauer:

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

3 / 90 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Fremdsprachige rechtswissenschaftliche Ausbildung

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Modulprüfung Fremdsprachige rechtswissenschaftliche Ausbildung

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en): Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Fremdsprachige

rechtswissenschaftliche Ausbildung

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Legal English (Jura/Staatsexamen) ab dem 2. Fachsemester (B2.2) (Kurs)

Kursinformationen und Anmeldung: https://kurse.sprachenzentrum-bremen.de/course/

summer-2025/94863e59-b1ce-46a6-bb37-c59c7d849848
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Legal English (Jura/Staatsexamen) ab dem 2. Fachsemester (B2.2) (Kurs)

Kursinformationen und Anmeldung: https://kurse.sprachenzentrum-bremen.de/course/summer-2025/

c488c301-8527-48ef-9cda-39b153a91eef

Legal English (Jura/Staatsexamen) ab dem 2. Fachsemester (B2.2) (Kurs)

Kursinformationen und Anmeldung: https://kurse.sprachenzentrum-bremen.de/course/

summer-2025/91ff8e3f-d1d1-4ad4-9b31-bf024c74a248
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Modul 06-RW-EJP-SR2: Strafrecht II – Delikte gegen Eigentum und Vermögen
Criminal Law II – Crimes against Property or Assets

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, zuvor das Modul SR1 zu

absolvieren.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt die Straftaten gegen das Vermögen (19., 20., 21. und 27. Abschnitt des

StGB). Es vermittelt systematische Stoffkenntnisse und berücksichtigt dabei insbesondere wichtige

Leitentscheidungen des Bundesgerichtshofs

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der Straftatbestände des StGB hinsichtlich der

behandelten Delikte gegen Eigentum und Vermögen und deren Systematik.

Sie sind in der Lage, auch kompliziertere Fälle zu den behandelten Straftatbeständen

selbstständig im Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

32 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

30 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

3 / 90 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Strafrecht II – Delikte gegen Eigentum und Vermögen

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 180 Minuten
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Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Delikte gegen Eigentum und Vermögen

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Strafrecht II – Delikte gegen Eigentum

und Vermögen
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Modul 06-RW-EJP-SR3

Modul 06-RW-EJP-SR3: Strafrecht III – Anschlussdelikte und Delikte gegen
kollektive Rechtsgüter
Criminal Law III – Follow-up Offences and Crimes against collective Legal Interests

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, zuvor die Module SR1 und SR2

zu absolvieren.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt ausgewählte Delikte gegen die Rechtspflege (9. und 10. Abschnitt des StGB),

gegen die Sicherheit und Zuverlässigkeit des Rechtsverkehrs (23. Abschnitt des StGB), ausgewählte

gemeingefährliche Delikte (28. Abschnitt des StGB), insbes. Brandstiftungs- und Straßenverkehrsdelikte,

sowie Delikte gegen die Funktionsfähigkeit der staatlichen Verwaltung (30. Abschnitt des StGB).

Es vermittelt systematische Stoffkenntnisse und berücksichtigt dabei insbesondere wichtige

Leitentscheidungen des Bundesgerichtshofs.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der Straftatbestände des StGB hinsichtlich der

behandelten Delikte und deren Systematik.

Sie sind in der Lage, auch kompliziertere Fälle zu den behandelten Straftatbeständen

selbstständig im Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

30 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

32 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Julia Geneuss

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

3 / 90 Stunden
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Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Strafrecht III – Anschlussdelikte und Delikte gegen kollektive Rechtsgüter

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 180 Minuten

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Anschlussdelikte und Delikte gegen kollektive Rechtsgüter

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Strafrecht III – Anschlussdelikte und

Delikte gegen kollektive Rechtsgüter

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Anschlussdelikte und Delikte gegen kollektive Rechtsgüter (Vorlesung)

SG Jura: (Modul Strafrecht III) PL: Klausur bis zu 180 Minuten Informationen zum Veranstaltungsinhalt

können der Modulbeschreibung entnommen werden. Abrufbar im elektronischen Modulhandbuch

(https://www.uni-bremen.de/jura/fachbereich-6-rechtswissenschaft/studium/studierende/elektronisches-

modulhandbuch) oder durch Klick auf die Modulkennziffer oben
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Modul 06-RW-EJP-SR4

Modul 06-RW-EJP-SR4: Strafrecht IV – Strafverfahrensrecht
Criminal Law IV – Criminal Procedural Law

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2 und

SR3 zu absolvieren.

Lerninhalte:

Dieses Modul behandelt das Strafverfahrensrecht der StPO im Überblick. Der Schwerpunkt liegt auf

den verfassungsrechtlichen Grundpfeilern des Strafprozesses, strafprozessualen Maßnahmen im

Ermittlungsverfahren und Fragen der Beweisverwertung.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Grundzüge des Strafverfahrensrechts, insbesondere kennen sie die

strafprozessualen Maßnahmen im Ermittlungsverfahren.

Die Studierenden sind in der Lage, die Rechtmäßigkeit strafprozessualer Maßnahmen und die

Verwertbarkeit von Beweismitteln zu prüfen. Sie können Fälle selbstständig im Gutachtenstil lösen, in

denen entsprechende Fragen aufgeworfen werden.

Workloadberechnung:

30 h Prüfungsvorbereitung

30 h Vor- und Nachbereitung

32 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

3 / 90 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Strafrecht IV – Strafverfahrensrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 120 Minuten
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Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Strafverfahrensrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Strafrecht IV – Strafverfahrensrecht
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Modul 06-RW-EJP-ZR2

Modul 06-RW-EJP-ZR2: Zivilrecht II - Vertragliche Schuldverhältnisse und
Sachenrecht
Civil Law II – Contract Law and Property Law

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Die Veranstaltung besteht aus zwei Vorlesungen. Die Vorlesung „Vertragliche

Schuldverhältnisse“ behandelt in Fortsetzung der Vorlesung zum Allgemeinen Schuldrecht die wichtigsten

Vertragsarten aus dem Besonderen Schuldrecht mit Ausnahme des Kaufvertrags. Im Mittelpunkt stehen

folgende Vertragsarten: Werkvertrag, Reisevertrag, Mietvertrag, Darlehensvertrag (einschließlich

Verbraucherdarlehensvertrag), Leasingvertrag, Dienstvertrag (Grundstrukturen) mit Ausnahme des

Arbeitsvertrags, Auftrag und Geschäftsbesorgung, Bürgschaft und Garantie.

Gegenstand der Vorlesung „Sachenrecht“ ist der Stoff des 3. Buches des BGB. Nach den

allgemeinen Grundsätzen des Sachenrechts werden die zentralen Vorschriften des Mobiliar- und

Immobiliarsachenrechts sowie des Rechts der Kreditsicherheiten behandelt. Hierzu zählen insbesondere

Besitz und Besitzschutz, Eigentum, rechtgeschäftlicher Eigentumserwerb bei

beweglichen Sache und gesetzliche Erwerbstatbestände, Grundstücksrecht, Eigentümer-

Besitzer-Verhältnis sowie die beschränkten dinglichen Rechte. Die Vorlesung wird durch

Arbeitsgemeinschaften begleitet.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über umfassende Kenntnisse in den Bereichen des Vertrags- und

Sachenrechts. Sie sind in der Lage, auch kompliziertere Fälle aus diesen Gebieten selbstständig im

Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

98 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

112 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lorenz Kähler

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

9 / 270 Stunden
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Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Zivilrecht II - Vertragliche Schuldverhältnisse und Sachenrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 180 Minuten

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vertragliche Schuldverhältnisse

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Zivilrecht II - Vertragliche

Schuldverhältnisse und Sachenrecht

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Arbeitsgemeinschaft zu Sachenrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Arbeitsgemeinschaft zu vertragliche Schuldverhältnisse

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Vorlesung Sachenrecht
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Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Zivilrecht II - Vertragliche

Schuldverhältnisse und Sachenrecht
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Modul 06-RW-EJP-ZR3: Zivilrecht III - Gesetzliche Schuldverhältnisse und
Arbeitsrecht
Civil Law III – Statutory Obligations and Labour Law

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Das Modul schließt zwei Vorlesungen ein: In der Vorlesung „Gesetzliche Schuldverhältnisse“ werden

die wichtigsten kraft Gesetzes begründeten Schuldverhältnisse mit Ausnahme des Eigentümer-Besitzer-

Verhältnisses behandelt. Im Vordergrund stehen die Geschäftsführung

ohne Auftrag, das Recht der ungerechtfertigten Bereicherung und das der unerlaubten

Handlung.

In der Vorlesung „Arbeitsrecht“ wird vor allem das Individualarbeitsrecht behandelt. Im

Vordergrund stehen Begründung, Beendigung und Durchführung des einzelnen

Arbeitsverhältnisses. Das kollektive Arbeitsrecht wird lediglich im Überblick behandelt,

wesentliche Bezüge zum Individualarbeitsrecht werden verdeutlicht.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse des Rechts der gesetzlichen Schuldverhältnisse; insbesondere

kennen und verstehen sie die Regelungen des BGB zur Geschäftsführung ohne Auftrag, zum Ausgleich

rechtsgrundloser Bereicherungen und zur außervertraglichen Haftung nach dem Deliktsrecht. Studierende

erwerben vertiefte Kenntnisse des Individualarbeitsrechts; insbesondere kennen und verstehen sie die

wesentlichen Regelungen zu Abschluss, Beendigung und Durchführung des Arbeitsvertrags im deutschen

Recht. Sie kennen und verstehen wesentliche Instrumente des Arbeitnehmerschutzes, insbesondere den

allgemeinen Kündigungsschutz i.S.d. KSchG.

Studierende kennen die wichtigsten Rechtsfiguren und die Systematik des kollektiven

Arbeitsrechts, ohne insoweit Einzelwissen zu erwerben. Studierende sind in der Lage, auch kompliziertere

Fälle aus den Gebieten der gesetzlichen Schuldverhältnisse und des Arbeitsrechts selbstständig im

Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sebastian Kolbe

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Zivilrecht III - Gesetzliche Schuldverhältnisse und Arbeitsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 180 Minuten

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Gesetzliche Schuldverhältnisse

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Zivilrecht III - Gesetzliche

Schuldverhältnisse und Arbeitsrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Gesetzliche Schuldverhältnisse (Vorlesung)

SG Jura: (Modul Zivilrecht III) PVL: Klausur bis zu 180 Minuten (zusammen mit Arbeitsrecht)

Informationen zum Veranstaltungsinhalt können der Modulbeschreibung entnommen werden. Abrufbar

im elektronischen Modulhandbuch (https://www.uni-bremen.de/jura/fachbereich-6-rechtswissenschaft/

studium/studierende/elektronisches-modulhandbuch) oder durch Klick auf die Modulkennziffer oben

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Vorlesung Arbeitsrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Weitere Bemerkungen:

Lernziele de

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Zivilrecht III - Gesetzliche

Schuldverhältnisse und Arbeitsrecht
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Arbeitsrecht (Vorlesung)

SG Jura: (Modul Zivilrecht III) PVL: Klausur bis zu 180 Minuten (zusammen mit Gesetzliche

Schuldverhältnisse) Informationen zum Veranstaltungsinhalt können der Modulbeschreibung

entnommen werden. Abrufbar im elektronischen Modulhandbuch (https://www.uni-bremen.de/jura/

fachbereich-6-rechtswissenschaft/studium/studierende/elektronisches-modulhandbuch) oder durch Klick

auf die Modulkennziffer oben

31



Modul 06-RW-EJP-ZR4

Modul 06-RW-EJP-ZR4: Zivilrecht IV: Zivilprozessrecht, Handels- und
Gesellschaftsrecht, Internationales Privatrecht, Familien- und Erbrecht
Civil Law IV – Civil Procedural Law, Trade and Cooperative Law, Conflict of Laws, Family
and Inheritance Law

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Das Modul besteht aus vier Vorlesungen.

Die Vorlesung Zivilprozessrecht behandelt das gerichtliche Verfahren in Zivilsachen. Dabei liegtder

Schwerpunkt auf dem Erkenntnisverfahren, das Vollstreckungsverfahren wird im Überblick behandelt.

Wesentliche Themen sind die Einleitung und Vorbereitung des Verfahrens, der mündliche Haupttermin,

das Prozessverhalten der Parteien, der Beweis und die Beendigung des Verfahrens, insbesondere durch

Urteil. Die wesentlichen Rechtsbehelfe und -mittel werden vorgestellt, das Rechtsmittelrecht in Grundzügen

behandelt.

Die Vorlesung Handels- und Gesellschaftsrecht beschäftigt sich mit dem Sondervertragsrecht der Kaufleute

im HGB und den Grundlagen des Gesellschaftsrechts insbesondere der

Personengesellschaften und der Kapitalgesellschaften.

Die Veranstaltung Internationales Privatrecht bietet eine Einführung in das deutsche und

europäische Kollisionsrecht. Schwerpunkte bilden die Allgemeinen Lehren des Kollisionsrechts, das

EGBGB und die Rom I- und Rom II-Verordnungen. Vermittelt werden außerdem Grundzüge des

Internationalen Zivilprozessrechts sowie Bezüge des Kollisionsrechts zum materiellen Recht sowie zum

Verfassungs- und zum Völkerrecht.

Die Vorlesung Familien- und Erbrecht beschäftigt sich mit der Gesamtheit des deutschen

Familien- und Erbrechts, insbesondere mit den Grundlagen des BGB-Familienrechts (Ehe,

Verwandtschaft), den Güterständen, den Voraussetzungen und Rechtsfolgen der Ehe und der

Ehescheidung. Zugleich behandelt die Vorlesung die Grundlagen des BGB-Erbrechts, insbesondere die

gesetzliche oder gewillkürten Erbfolge und das Pflichtteilsrecht.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erlangen umfassende Kenntnisse im Internationalen Privatrecht, inkl. dem

Internationalen Zivilverfahrensrecht, dem Handels- und Gesellschaftsrecht, dem Familien und Erbrecht

sowie dem deutschen Zivilprozessrecht. Sie sind in der Lage, auch kompliziertere Fälle auf den

behandelten Gebieten selbstständig im Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

140 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

120 h Prüfungsvorbereitung

100 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Patrick Leyens

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester
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Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Zivilrecht IV: Zivilprozessrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht,

Internationales Privatrecht, Familien- und Erbrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Hausarbeit

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Fallbezogene Hausarbeit

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Zivilprozessrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Zivilrecht IV: Zivilprozessrecht,

Handels- und Gesellschaftsrecht, Internationales

Privatrecht, Familien- und Erbrecht

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Vorlesung Handels- und Gesellschaftsrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Zivilrecht IV: Zivilprozessrecht,

Handels- und Gesellschaftsrecht, Internationales

Privatrecht, Familien- und Erbrecht

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Vorlesung Internationales Privatrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch
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SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Zivilrecht IV: Zivilprozessrecht,

Handels- und Gesellschaftsrecht, Internationales

Privatrecht, Familien- und Erbrecht

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Vorlesung Familien- und Erbrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Zivilrecht IV: Zivilprozessrecht,

Handels- und Gesellschaftsrecht, Internationales

Privatrecht, Familien- und Erbrecht

34



Modul 06-RW-EJP-ÖR2

Modul 06-RW-EJP-ÖR2: Öffentliches Recht II – Allgemeines Verwaltungsrecht und
Verwaltungsprozessrecht
Public Law II – General Administrative Law and Administrative Procedural Law

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Das Modul schließt zwei Vorlesungen ein. Die Vorlesung „Allgemeines Verwaltungsrecht“ führt

entsprechend in die Grundstrukturen des Verwaltungsrechts als eines Teilgebiets des Öffentlichen Rechts

ein. Das Allgemeine Verwaltungsrecht wird als subsidiäre Ordnung des Besonderen Verwaltungsrechts

erschlossen, die greift, wenn das Besondere Verwaltungsrecht keine eigenen Regelungen enthält.

Die Vorlesung legt damit notwendige Grundlagen für die Auseinandersetzung mit dem gesamten

Verwaltungsrecht. Inhaltlich behandelt die Vorlesung die Handlungsformen der Verwaltung, insbesondere

den Verwaltungsakt und den öffentlichrechtlichen Vertrag.

Die Vorlesung „Verwaltungsprozessrecht“ behandelt den Rechtsschutz gegen

Verwaltungsmaßnahmen anhand der VwGO. Dabei werden die Grundzüge des

Verwaltungsprozessrechts vermittelt, insbesondere die Klagearten und ihre allgemeinen und

besonderen Zulässigkeitsvoraussetzungen. Erörtert wird auch der einstweilige Rechtsschutz vor den

Verwaltungsgerichten. Die beiden Vorlesungen werden von Arbeitsgemeinschaften begleitet, in denen der

Stoff beider Vorlesungen zusammengeführt wird.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse des allgemeinen Verwaltungsrechts,

insbesondere der Handlungsformen der Verwaltung. Studierende sind in der Lage, die

Rechtmäßigkeit von Verwaltungshandeln zu prüfen.

Die Studierenden erlangen Kenntnisse über die Grundzüge des Verwaltungsprozessrecht und sind in der

Lage, die Erfolgsaussichten verwaltungsprozessualer Verfahren zu prüfen.

Die Studierenden sind in der Lage, auch kompliziertere Fälle, die die Rechtmäßigkeit von und den

Rechtsschutz gegen Verwaltungsmaßnahmen betreffen, selbstständig im Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

98 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

112 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Claudio Franzius

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

9 / 270 Stunden
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Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Öffentliches Recht II – Allgemeines Verwaltungsrecht und

Verwaltungsprozessrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 180 Minuten

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Allgemeines Verwaltungsrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Öffentliches Recht II – Allgemeines

Verwaltungsrecht und Verwaltungsprozessrecht

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Vorlesung Verwaltunsgprozessrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Öffentliches Recht II – Allgemeines

Verwaltungsrecht und Verwaltungsprozessrecht

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Arbeitsgemeinschaft zu Allgemeines Verwaltungsrecht & Verwaltungsprozessrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:
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Modul 06-RW-EJP-ÖR3: Öffentliches Recht III – Internationalisierung des Rechts
und Europarecht
Public Law III – Internationalization of Law and European Law

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ÖR1 und ÖR2

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul schließt zwei Vorlesungen ein. Die Vorlesung „Internationalisierung des Rechts“ behandelt das

Ineinandergreifen von staatlichem Öffentlichen Recht, internationalem Öffentlichen Recht und Europarecht.

Erörtert werden die theoretischen Grundlagen (insbes. Monismus und Dualismus), die Vertretung des

Staates im internationalrechtlichen Verkehr, die Verteilung der „auswärtigen Gewalt“ zwischen Regierung

und Gesetzgeber, die

Kompetenzverteilung zwischen Bund und Ländern, Geltung und Rang von internationalem Vertragsrecht,

internationales Gewohnheitsrecht und allgemeine Rechtsgrundsätzen sowie die Eingliederung in

internationale und supranationale Organisationen.

Die Vorlesung „Europarecht“ behandelt das institutionelle und materielle Recht der Europäischen Union im

Überblick. Erörtert werden die Entwicklung der europäischen Integration, die

verfassungsrechtlichen Grundlagen zur Beteiligung an der EU, die Rechtsnatur der EU, die Verteilung der

Kompetenzen zwischen der EU und ihren Mitgliedstaaten, die Handlungsformen des Unionsrechts, der

Vollzug des EU-Rechts und die wichtigsten Rechtsschutzverfahren sowie der Dialog zwischen nationalen

Gerichten und EuGH. Außerdem gibt die Vorlesung einen Überblick über die europäischen Grundfreiheiten

sowie die EU-Grundrechtecharta und die Europäische Menschenrechtskonvention.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende kennen und verstehen das Ineinandergreifen des staatlichen öffentlichen Rechts mit dem

internationalen öffentlichen Recht und dem Europarecht. Sie erlangen grundlegende Kenntnisse über

die Stellung der Bundesrepublik Deutschland in der Europäischen Union und in der internationalen

Gemeinschaft. Studierende erhalten eine Einführung in das institutionelle und materielle Recht der

Europäischen Union. Sie kennen die Rechtsgrundlagen der Europäischen Union, ihre

Kompetenzen und die Handlungsformen des Unionsrechts. Sie kennen und verstehen das System

des Vollzugs des Unionsrechts, die Stellung des EuGH im Verhältnis zu nationalen Gerichten und

die wichtigsten Rechtsschutzverfahren vor dem EuGH. Sie erwerben grundlegende Kenntnisse der

europäischen Grundfreiheiten, der Grundrechtecharta der Union sowie der EMRK.

Studierende sind in der Lage, auch kompliziertere Fälle auf den Gebieten der

Internationalisierung des Rechts und des Europarechts selbstständig im Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

96 h Vor- und Nachbereitung

120 h Prüfungsvorbereitung

84 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Claudio Franzius
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Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Öffentliches Recht III – Internationalisierung des Rechts und Europarecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Hausarbeit

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Fallbezogene Hausarbeit

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Internationalisierung des Rechts

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Öffentliches Recht III –

Internationalisierung des Rechts und Europarecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Internationalisierung des Rechts (Vorlesung)

SG Jura: (Modul Öffentliches Recht III) PVL: Hausarbeit bis zu drei Wochen (zusammen mit

Europarecht) Informationen zum Veranstaltungsinhalt können der Modulbeschreibung entnommen

werden. Abrufbar im elektronischen Modulhandbuch (https://www.uni-bremen.de/jura/fachbereich-6-

rechtswissenschaft/studium/studierende/elektronisches-modulhandbuch) oder durch Klick auf die

Modulkennziffer oben

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Vorlesung Europarecht

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00
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Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Öffentliches Recht III –

Internationalisierung des Rechts und Europarecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Europarecht (Vorlesung)

SG Jura: (Modul Öffentliches Recht III) PVL: Hausarbeit bis zu drei Wochen (zusammen

mit Internationalisierung des Rechts) Informationen zum Veranstaltungsinhalt können der

Modulbeschreibung entnommen werden. Abrufbar im elektronischen Modulhandbuch (https://www.uni-

bremen.de/jura/fachbereich-6-rechtswissenschaft/studium/studierende/elektronisches-modulhandbuch)

oder durch Klick auf die Modulkennziffer oben
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Modul 06-RW-EJP-ÖR4: Öffentliches Recht IV – Polizei- und Kommunalrecht;
Umwelt-, Bau- und Planungsrecht
Public Law IV – Police and Municipal Law; Environment Law, Building and Planning Law

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen vorab die Module ÖR1, ÖR2 und

ÖR3 zu absolvieren.

Lerninhalte:

Das Modul besteht aus zwei Vorlesungen. Die Vorlesung „Polizei- und Kommunalrecht“

behandelt die grundlegenden Begriffe, Strukturen und Aufbaufragen des Polizei- und

Ordnungsrechts. Erörtert werden ferner das im Polizeirecht prägende Schutzgut der öffentlichen Sicherheit,

der Gefahrenbegriff, die Störerproblematik und die polizeilichen

Standardmaßnahmen. Weiter werden das Versammlungsrecht und das Vollstreckungsrecht behandelt.

Daneben führt die Veranstaltung in das Kommunalrecht ein und behandelt insoweit die Rechtsstellung

der Gemeinden im Staat, die Binnenorganisation der Gemeinden und die Formen und Instrumente

gemeindlichen Handelns.

Die Vorlesung „Umwelt-, Bau- und Planungsrecht“ behandelt schwerpunktmäßig das öffentliche

Baurecht. Insofern werden die zentralen Begriffe und Strukturen des Bauplanungsrechts und des

Bauordnungsrechts erarbeitet. Erörtert werden auch die typischen prozessualen Situationen, wie die

Verpflichtungsklage auf Erteilung einer Baugenehmigung, die Anfechtungsklage eines Nachbarn und

die verwaltungsgerichtliche Normenkontrolle. Ferner werden anhand des Baurechts wichtige Prinzipien

des allgemeinen Verwaltungsrechts veranschaulicht, etwa die Geltungsbedingungen kommunaler

Satzungen, der Anspruch auf einen Verwaltungsakt, die Durchsetzung eines Sonderordnungsrechts oder

die Rechtsstellung Dritter beim Erlass

begünstigender Verwaltungsakte. Die wesentlichen Regelungen des Umweltrechts werden anhand eines

ausgewählten Referenzgebietes im Überblick behandelt. Die Besonderheiten des Planfeststellungsrechts

werden ebenfalls im Überblick erörtert.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse über die allgemeinen Strukturen des

Polizeirechts und über die besonderen Ausprägungen des bremischen Polizeirechts und können die

Rechtmäßigkeit staatlichen Handelns in diesen Gebieten prüfen. Studierende kennen die Grundzüge

des Kommunalrechts, insbesondere des bremischen Kommunalverfassungsrechts, und können

verwaltungsrechtliche Fragen aus dem Bereich des Kommunalrechts prüfen.

Studierende erlangen Kenntnisse über das öffentliche Baurecht, insbesondere über die

zentralen Begriffe und Strukturen des Bauordnungs- und Bauplanungsrechts, einschließlich der typischen

prozessualen Situationen und können in diesem Zusammenhang auftretende rechtliche Fragen prüfen.

Studierende sind in der Lage, auch kompliziertere Fälle aus den behandelten Gebieten selbstständig im

Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

56 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

74 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein
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Modul 06-RW-EJP-ÖR4

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Katharina Reiling

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Öffentliches Recht IV – Polizei- und Kommunalrecht; Umwelt-, Bau- und

Planungsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Klausur von 180 Minuten

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Polizei- und Kommunalrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Öffentliches Recht IV – Polizei- und

Kommunalrecht; Umwelt-, Bau- und Planungsrecht

• • • • • • • • •

Lehrveranstaltung: Vorlesung Umwelt-, Bau- und Planungsrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Öffentliches Recht IV – Polizei- und

Kommunalrecht; Umwelt-, Bau- und Planungsrecht

41



Modul 06-RW-EJP-G3

Modul 06-RW-EJP-G3: Grundlagen des Rechts III - Vertiefung
Foundations of Law III – Advanced Studies

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

In dem Modul werden ausgewählte Aspekte der Grundlagen des Rechts vertieft. Je nach

gewählter Lehrveranstaltung erhalten die Studierenden tiefere Einblick in historische,

philosophische oder soziale Hintergründe.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse in einem ausgewählten Grundlagenfach.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen dieses Gebiets im Rahmen einer

komplexeren wissenschaftlichen Auseinandersetzung umfassend Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Die Studierenden wählen eine der Lehrveranstaltungen aus, die jeweils in den Modulen des

Schwerpunktbereichs Philosophie, Geschichte, Wirklichkeit angeboten werden.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lorenz Kähler

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Grundlagen des Rechts III - Vertiefung

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-G3

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Grundlagen des Rechts III - Vertiefung

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Grundlagen des Rechts III - Vertiefung
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Modul 06-RW-EJP-PS1

Modul 06-RW-EJP-PS1: Praktische Studienzeit I – Grundpraktikum
Practical Studies I – Basic Practical Studies

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, zuvor die Module G1, G2, ZR1,

ZR2, ÖR1, ÖR2, SR1 und SR2

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul dient der Sammlung erster Erfahrungen im Berufsfeld Rechtsanwältin oder

Rechtsanwalt. Das Modul ist während der veranstaltungsfreien Zeit zu absolvieren. Das Nähere regelt das

Justizprüfungsamt bei dem Oberlandesgericht Bremen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende gewinnen erste Einblicke in die praktische Tätigkeit von Rechtsanwältinnen und

Rechtsanwälten.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

N.N.

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

9 / 270 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Praktische Studienzeit I - Grundpraktikum

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

ja

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Grundpraktikum

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

0,00
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Modul 06-RW-EJP-PS1

Weitere Bemerkungen:

Lernziele de

Lehrveranstaltungsart(en):

Praktikum

Zugeordnete Modulprüfung:
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Modul 06-RW-EJP-PS2

Modul 06-RW-EJP-PS2: Praktische Studienzeit II – Schwerpunktpraktikum
Practical Studies II – Advanced Practical Studies

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, zuvor die Module G1, G2, ZR1,

ZR2, ZR3, ÖR1, ÖR2, ÖR3, SR1, SR2, SR3 und

PS1 abzuschließen

Lerninhalte:

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende gewinnen weitere Einblicke in die praktische Tätigkeit von Rechtsanwenderinnen und

Rechtsanwendern in einem selbstgewählten Berufsfeld.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

N.N.

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Praktische Studienzeit II

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Vorlage der Praktikumsbescheinigung am Fachbereich

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Praktische Studienzeit II

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

0,00
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Modul 06-RW-EJP-PS2

Lehrveranstaltungsart(en):

Praktikum

Zugeordnete Modulprüfung:
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Modul 06-RW-EJP-SQ

Modul 06-RW-EJP-SQ: Schlüsselqualifikation
Key Qualification

Modulgruppenzuordnung:

• Hauptstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Dieses Modul dient der Vermittlung von Schlüsselqualifikationen wie Verhandlungsmanagement,

Gesprächsführung, Rhetorik, Streitschlichtung, Mediation, Vernehmungslehre und

Kommunikationsfähigkeit.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Schlüsselqualifikationen entsprechend ihrer Kurswahl.

Workloadberechnung:

32 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

30 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

N.N.

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

3 / 90 Stunden

Dieses Modul ist unbenotet!

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Schlüsselqualifkation

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

ja

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Prüfungsangebot variiert je nach Veranstaltung.

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Modulprüfung Schlüsselqualifikation
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Modul 06-RW-EJP-SQ

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Schlüsselqualifkation

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Datenschutzmanagement im Unternehmen (Kurs)

Die LV findet im Raum 119 der Hochschule Bremen, Flughafenallee 10 statt. Die Veranstaltung ist auf

zehn Teilnehmer:innen begrenzt. Anmeldung vorher per Mail (kipker@uni-bremen.de) !

NS-Untaten und Kriegsverbrechen (Vorlesung)

Praxis des Strafverfahrens

Eine Teilnahme bietet sich ab dem 4. Fachsemester an. SG Jura: Wahlveranstaltung im SP SKE, Modul

SKE-W6

Praxisworkshop: Verfassen von Anwaltsschriftsätzen im Zivilprozess (Kurs)

Rechtsberatung für Gefangene als Legal Clinic

Schnelles Recht - gutes Recht oder kurzer Prozess?

Nerben den beiden Terminen wird es nach Absprache noch einen Besuch einer Zivilsitzung am AG

Bremen mit anschließender Nachbesprechung in einem zeitlichen Rahmen von 9.00 bis 13.00 Uhr

geben. Das workshopähnliche Seminar will Einblicke in die zivilrichterlichen Praxis vermitteln und der

Frage nachgehen, welche Faktoren bestimmenden Einfluss auf die Dauer eines Zivilprozesses haben.

Leitfaden ist der amtsrichterliche Zivilprozess, der vom Eingang der Klage bis zur Durchsetzung der

Entscheidung betrachtet werden soll. Er wird in einzelne Phasen gegliedert, die darauf untersucht

werden, welche Beteiligte in welcher Phase Einfluss auf die Dauer des Prozesses nehmen können und

welche Interessen und Bedürfnisse für Prozesshandlungen bestimmend sein können. Erwartet wird

regelmäßige Anwesenheit und rege Beteiligung. Weitere Prüfungsleistungen werden nicht verlangt.

Teilnahme am Justus-Liebig-Moot Court

Tiere, Tierschutz und Tierrechte (Vorlesung)

Vertragsgestaltung in der anwaltlichen und notariellen Praxis (Kurs)
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Modul 06-RW-EJP-ASS-P1

Modul 06-RW-EJP-ASS-P1: Tarifvertragsrecht
Law of Collective Labour Agreements

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Arbeit und soziale

Sicherheit"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR3

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden das Recht der Koalitionen i.S.d. Art. 9 Abs. 3 GG, das Tarifvertragsrecht des TVG

und das Arbeitskampfrecht behandelt. Erörtert werden insbesondere die

Koalitionsfreiheit, das Innenrecht der Koalitionen, Abschluss, Auslegung und Beendigung von

Tarifverträgen, normative Wirkung von Tarifverträgen sowie Rechtmäßigkeit und Folgewirkungen von

Arbeitskampfmaßnahmen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse des Koalitions-, Tarifvertrags- Arbeitskampfrechts. Sie kennen

und verstehen die wesentlichen Regelungen zu Abschluss und Beendigung von

Tarifverträgen und haben ein grundlegendes Verständnis der Möglichkeiten und Grenzen der Regelung

von Arbeitsbedingungen im Tarifvertrag. Sie können die Rechtmäßigkeit von Arbeitskampfmaßnahmen

prüfen. Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sebastian Kolbe

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-ASS-P1

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-P1 Tarifvertragsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Tarifvertragsrecht

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-P1 Tarifvertragsrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Koalitions-, Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht (Vorlesung)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP ASS, Modul ASS-P1
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Modul 06-RW-EJP-ASS-P2

Modul 06-RW-EJP-ASS-P2: Sozialrechtliches Verfahren
Social Proceedings

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Arbeit und soziale

Sicherheit"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR2

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden das Sozialverwaltungsverfahren nach dem SGB X sowie das

sozialgerichtliche Verfahren des SGG behandelt. Im Vordergrund stehen dabei Antrags- und

Rechtsschutzmöglichkeiten leistungsberechtigter Bürgerinnen und Bürger.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse des Sozialverfahrensrechts sowie des

sozialgerichtlichen Verfahrens. Sie kennen die formalen Voraussetzungen an Anträge von

leistungsberechtigten Personen, können deren Rechtsschutzmöglichkeiten bei Ablehnung vonAnträgen

benennen und die Zulässigkeit von Klagen vor dem Sozialgericht beurteilen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Angie Schneider

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-ASS-P2

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-P2 Sozialrechtliches Verfahren

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Sozialrechtliches Verfahren

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-P2 Sozialrechtliches Verfahren

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Sozialrechtliches Verfahren (Vorlesung)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP ASS, Modul ASS-P2
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Modul 06-RW-EJP-ASS-P3

Modul 06-RW-EJP-ASS-P3: Mitbestimmungsrecht
Law of Co-determination

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Arbeit und soziale

Sicherheit"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ZR3 und ASS

P1 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden das Betriebsverfassungsrecht und die Unternehmensmitbestimmung behandelt. Im

Vordergrund stehen dabei die Handlungsmöglichkeiten für Betriebsräte nach dem BetrVG. Erörtert werden

insbesondere die Rechtsstellung des Betriebsrats, seine

Zusammensetzung und Handlungsmöglichkeiten. Besonderes Gewicht liegt auf den

gesetzlichen Mitbestimmungsrechten. Die Mitbestimmung der Arbeitnehmer im Aufsichtsrat wird im

Überblick vorgestellt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse des Rechts der betrieblichen Mitbestimmung. Sie

kennen und verstehen den Rechtsrahmen, in dem Betriebsräte agieren, kennen und verstehen die

wesentlichen Regelungen zu Abschluss und Beendigung von Betriebsvereinbarungen und haben ein

grundlegendes Verständnis der gesetzlich vorgesehenen Mitbestimmungsrechte. Die Studierenden

kennen die Unternehmensmitbestimmung durch Organbeteiligung in ihren Grundzügen und können die

Anwendungsbereiche der verschiedenen Mitbestimmungsgesetze abgrenzen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sebastian Kolbe

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-ASS-P3

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-P3 Mitbestimmungsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Mitbestimmungsrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-P3 Mitbestimmungsrecht
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Modul 06-RW-EJP-ASS-P4

Modul 06-RW-EJP-ASS-P4: Sozialversicherungsrecht
Social Security Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Arbeit und soziale

Sicherheit"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

In dem Modul wird die gesetzliche Sozialversicherung in sämtlichen Zweigen behandelt. Im Vordergrund

stehen der Kreis der versicherungspflichtigen Personen, das Beitrags- sowie das Leistungsrecht.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse des Rechts des deutschen

Sozialversicherungsrechts. Sie kennen die Zweige der Sozialversicherung, deren Gemeinsamkeiten und

Besonderheiten. Die Studierenden können Leistungsansprüche prüfen und beurteilen. Sie sind in der Lage,

Beitragspflichten dem Grunde nach zu beurteilen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Angie Schneider

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-P4 Sozialversicherungsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-ASS-P4

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Sozialversicherungsrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-P4 Sozialversicherungsrecht
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Modul 06-RW-EJP-ASS-S

Modul 06-RW-EJP-ASS-S: Schwerpunktseminar Arbeit und soziale Sicherheit
Seminar Labour and Social Security

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Arbeit und soziale

Sicherheit"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ZR3 und ÖR2

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden ausgewählte Themenfelder aus dem Bereich des Arbeits- und/oder Sozialrechts

vertieft und anhand von Referaten der Studierenden behandelt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse in einem begrenzten, jeweils ausgewählten

Themenfeld des Arbeits- und/oder Sozialrechts.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

komplexeren wissenschaftlichen Auseinandersetzung umfassend Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

260 h Prüfungsvorbereitung

72 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sebastian Kolbe

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-S Schwerpunktseminar Arbeit und soziale Sicherheit

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Referat mit schriftlicher Ausarbeitung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Seminararbeit
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Modul 06-RW-EJP-ASS-S

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Schwerpunktseminar Arbeit und soziale Sicherheit

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-S Schwerpunktseminar Arbeit

und soziale Sicherheit

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Beruf und Familie (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP ASS, Modul ASS-S, Blockveranstaltung

Seminar zum Gesundheitsrecht (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP ASS, Modul ASS-S
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-P1

Modul 06-RW-EJP-IEWR-P1: Kapitalgesellschaftsrecht
Corporate Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Internationales und

europäisches Wirtschaftsrecht"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt das Recht der Kapitalgesellschaften. Im Fokus stehen Gründung,

Organisation und Finanzverfassung der Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) und der

Aktiengesellschaft (AG) sowie ausgewählte Haftungsfragen dieser Gesellschaftsformen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende können mit dem Normbestand des Gesellschaftsrechts sicher umgehen und

verstehen dessen wirtschaftliche Hintergründe. Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse über das Recht

der Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) und Aktiengesellschaft (AG). Sie kennen und verstehen

die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede der beiden

Rechtsformen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Patrick Leyens

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-P1

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung IEWR-P1 Kapitalgesellschaftsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Kapitalgesellschaftsrecht

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung IEWR-P1 Kapitalgesellschaftsrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Wirtschaftsrecht I (Kapitalgesellschaftsrecht) (Vorlesung)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP IEWR, Modul IEWR-P1
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-P2

Modul 06-RW-EJP-IEWR-P2: Kartellrecht
Antitrust Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Internationales und

europäisches Wirtschaftsrecht"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt Grundfragen des europäischen und deutschen Kartellrechts anhand von Fällen

aus Rechtsprechung und Behördenpraxis. Nach einer Einführung in die Geschichte des Kartellrechts

und die Grundlagen der Wettbewerbstheorie wird zunächst das Kartellverbot besprochen. Dabei werden

horizontale und vertikale Wettbewerbsbeschränkungen in den Blick genommen. Sodann wird das an

marktbeherrschende Unternehmen gerichtete Missbrauchsverbot behandelt und ein Überblick über die

kartellrechtliche Zusammenschlusskontrolle gegeben. In jeder dieser drei Säulen des Kartellrechts wird das

Verhältnis von europäischem und nationalem Kartellrecht thematisiert. Studierende erhalten Einblicke in

die Befugnisse der Kartellbehörden und die Grundzüge des Kartellverfahrens sowie die Durchsetzung des

Kartellrechts durch Schadensersatzansprüche Privater.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Aufgrund der erworbenen Rechtskenntnisse im europäischen und deutschen Kartellrecht können

Studierende in der Praxis erkennen, ob ein Sachverhalt kartellrechtlich problematisch ist und einschätzen,

ob eine vertiefte Prüfung bzw. die Einschaltung von Experten nötig ist. Zudem erwerben sie ein Gespür für

die ökonomischen Zusammenhänge und Hintergründe bestimmter Transaktionen sowie für das komplexe

Zusammenwirken von Europarecht und nationalem Recht im Mehrebenensystem.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-P2

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung IEWR-P2 Kartellrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Kartellrecht

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Weitere Bemerkungen:

Lernziele de

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung IEWR-P2 Kartellrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Wirtschaftsrecht II (Kartellrecht) (Vorlesung)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP IEWR, Modul IEWR-P2
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-P3

Modul 06-RW-EJP-IEWR-P3: Steuerrecht
Tax Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Internationales und

europäisches Wirtschaftsrecht"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Die Vorlesung vermittelt die Grundzüge des deutschen Steuerrechts. Im Fokus stehen die persönliche und

sachliche Steuerpflicht von natürlichen und juristischen Personen, die Einkünfteermittlung und Grundzüge

des Bilanzsteuerrechts.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erlangen ein Grundverständnis für die Besteuerungssystematik und die

Unterscheidung zwischen der Besteuerung von natürlichen und juristischen Personen. Sie erwerben

Kenntnisse über die Einkünfteermittlung und die daraus resultierende Besteuerung.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung IEWR-P3 Steuerrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-P3

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Steuerrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung IEWR-P3 Steuerrecht
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-P4

Modul 06-RW-EJP-IEWR-P4: Wettbewerbsrecht
Competition Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Internationales und

europäisches Wirtschaftsrecht"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt Grundfragen des europäischen und deutschen Wettbewerbsrechts ieS.

(Lauterkeitsrechts) anhand von Fällen aus Rechtsprechung und Behördenpraxis. Nach einer ausführlichen

Einführung in die Geschichte des Lauterkeitsrechts, seine verfassungsrechtliche Überlagerung und seine

Europäisierung werden die Grundtatbestände des UWG (§§ 3-7) untersucht. Schwerpunkte liegen dabei auf

aggressiven und irreführenden Geschäftspraktiken.

Auch die Rechtsfolgen – Unterlassung, Schadensersatz und Gewinnabschöpfung – werden näher erläutert.

Jeder deutsche Tatbestand wird schließlich auch im Hinblick auf seine Kompatibilität mit europäischen

Quellen, namentlich der Richtlinie zu unlauteren

Geschäftspraktiken von 2005 geprüft. Den Schlusspunkt bildet ein Überblick zu den

verfahrensmäßigen Besonderheiten des Wettbewerbsrechts.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse im deutschen und europäischen Lauterkeitsrecht. Sie können

in der Praxis erkennen, ob ein Sachverhalt problematisch ist, und einschätzen, ob eine vertiefte Prüfung

bzw. die Einschaltung von spezialisierten Experten nötig ist. Zudem werden sie mit verbreiteten unlauteren

Marktpraktiken konfrontiert, so dass sie die Rechtswirklichkeit im Wirtschaftsrecht besser einzuschätzen

lernen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Christoph Schmid

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-P4

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung IEWR-P4 Wettbewerbsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Wettbewerbsrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung IEWR-P4 Wettbewerbsrecht
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-S

Modul 06-RW-EJP-IEWR-S: Schwerpunktseminar Internationales und europäisches
Wirtschaftsrecht
Seminar International and European Business Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Internationales und

europäisches Wirtschaftsrecht"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden ausgewählte Themenfelder aus dem Bereich des internationalen und europäischen

Wirtschaftsrechts vertieft und anhand von Referaten der Studierenden behandelt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse in einem begrenzten, jeweils ausgewählten

Themenfeld des internationalen und europäischen Wirtschaftsrechts.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

komplexeren wissenschaftlichen Auseinandersetzung umfassend Stellung zu nehmen

Workloadberechnung:

260 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

72 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung IEWR-S Schwerpunktseminar Internationales und europäisches

Wirtschaftsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Seminararbeit
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-S

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Seminar IEWR

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung IEWR-S Schwerpunktseminar

Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

European Housing Law & Policy (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP IEWR, Modul IEWR-S SG Jura: Seminar im SP TL, Modul TL-S und SG Jura:

Wahlveranstaltung im SP TL, Modul TL-W3 Master TL: Wahlpflichtmodul „TWPM18a: Transnational

Tenancy Law“

Seminar zum Internationalen und Europäischen Gesellschaftsrecht (Seminar)

SG Jura: Seminar im Schwerpunkt IEWR, Modul IEWR-S SG TL: Wahlpflichtmodul TWPM2a Max. 15

TN nach Anmeldedatum

Seminar zur Schiedsgerichtsbarkeit im Sport (Seminar)

Blockveranstaltung am 19./20. Juni 2025, Eine Vorbesprechung mit Themenvergabe findet am

Donnerstag, den 10. April 2025, um 12:00 Uhr in der IHR-Bibliothek (Forum am Domshof – 20027)

(im Anschluss an die Kartellrechtsvorlesung) statt. Anmeldung über StudIP oder unter fagerken@uni-

bremen.de. SG Jura: Seminar im Schwerpunkt IEWR, Modul IEWR-S SG TL: Wahlpflichtmodul

TWPM2a.

69



Modul 06-RW-EJP-KUM-P1

Modul 06-RW-EJP-KUM-P1: Umweltrecht
Environmental Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Klima - Umwelt - Meer"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt Grundfragen des internationalen, europäischen und deutschen

Umweltrechts und bietet eine Einführung in den Schwerpunkt „Klima, Umwelt, Meer“.

Gegenstand ist das Allgemeine Umweltrecht mit seinen Prinzipien und Instrumenten, die

ausführlich dargestellt werden. Zugleich wird in Teilgebiete des Umweltrechts eingeführt, wobei stets

der Mehrebenenkontext eine Rolle spielt. Behandelt werden auch übergeordnete Rechtsgrundlagen des

Umweltrechts, Grundzüge des Zulassungs- und

Genehmigungsverfahrens sowie der Rechtsschutz mit der Besonderheit der

Umweltverbandsklage.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse im europäischen und deutschen Umweltrecht. Sie können in der

Praxis erkennen, wie ein Sachverhalt umweltrechtlich zu bewerten ist.

Studierende erwerben ein Gespür für das Verhältnis von Ökonomie und Ökologie und erhalten Einblick in

das umweltrechtliche Zusammenwirken von Europarecht und nationalem Recht in der Mehrebenenordnung.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der betreffenden Gebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Claudio Franzius

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-KUM-P1

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung KUM-P1 Umweltrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung Umweltrecht

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung KUM-P1 Umweltrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Allgemeines Umweltrecht - national, europäisch, international (Vorlesung)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP KUM. Modul KUM-P1 SG TL: Wahlpflichtmodul TWPM-6:

Transnationales Verwaltungsrecht, Leistungsnachweis: Eine Prüfungsleistung aus § 4 (5) bis (10) [MPO

2013]http://www.uni-bremen.de/fileadmin/user_upload/single_sites/zpa/pdf/pruefungsordnungen/fb06/

master_transnational_law/MA_Transnational_Law_2013-10-01.pdf
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Modul 06-RW-EJP-KUM-P2

Modul 06-RW-EJP-KUM-P2: Klimaschutzrecht
Climate Change Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Klima - Umwelt - Meer"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul führt in das Klimaschutzrecht ein, wobei das Zusammenspiel von internationaler, europäischer

und nationaler Ebene behandelt wird. Vorgestellt werden insbesondere das Paris-Abkommen, das

europäische Klimagesetz und die Governance-Verordnung sowie das deutsche Klimaschutzgesetz. Dabei

geht es zum einen um die Steuerungswirkungen der Rechtsakte und zum anderen um die Aktivierung der

Gerichte für mehr Klimaschutz. Erörtert wird das Phänomen der Klimaklagen, Grundlagen des Völker- und

Europarechts werden am Beispiel des Klimaschutzes wiederholt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse im internationalen, europäischen und deutschen Klimarecht.

Sie sind in der Lage, die aktuelle Debatte um eine wirkungsvolle Klimapolitik rechtswissenschaftlich zu

beurteilen, können mithin erkennen, was rechtlich verpflichtend und was nur politisch wünschenswert ist.

Zudem sind Studierende in der Lage, die mit dem Klimawandel angestoßene Transformationsaufgabe

besser zu verstehen und die

Rechtsprechung der Gerichte einzuordnen. Studierende verstehen das Verhältnis

unterschiedlicher Rechte in der Mehrebenenordnung.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der betreffenden Gebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Claudio Franzius

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-KUM-P2

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung KUM-P2 Klimaschutzrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Klimaschutzrecht

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung KUM-P2 Klimaschutzrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Klimaschutzrecht - national, europäisch, international (Vorlesung)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP KUM. Modul KUM-P2 SG TL: Wahlpflichtmodul TWPM-16:

Transnationales Umweltrecht, Leistungsnachweis: Eine Prüfungsleistung aus § 4 (5) bis (10) [MPO

2013]http://www.uni-bremen.de/fileadmin/user_upload/single_sites/zpa/pdf/pruefungsordnungen/fb06/

master_transnational_law/MA_Transnational_Law_2013-10-01.pdf
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Modul 06-RW-EJP-KUM-P3

Modul 06-RW-EJP-KUM-P3: Vertiefung Verwaltungsrecht
Administrative Law (Advanced Course)

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Klima - Umwelt - Meer"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt exemplarisch einige Verwaltungsverfahren und den

Verwaltungsrechtsschutz international, europäisch und national. Dabei geht es um ein Herzstück des

Schwerpunktbereichs „Klima, Umwelt, Meer“. Im Vordergrund stehen praktische Rechtsprobleme. Erörtert

wird weiter der Umweltrechtsschutz, der mit Vorgaben aus der Aarhus-Konvention und unionsrechtlichen

Überformungen, vor allem durch den EuGH, in Bewegung geraten ist. Vorgestellt werden grundlegende

Entscheidungen des EuGH und des BVerwG, mit denen der Rechtsschutz aus der Steuerungsperspektive

betrachtet und die Figur des subjektiven öffentlichen Rechts überdacht wird.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse im Verwaltungsrecht. Studierende können in der Praxis die

Bedeutung des Rechtsschutzes für das Umwelt- und Klimarecht erkennen, und erlangen damit Kenntnisse

in einem Bereich, der für die spätere Tätigkeit in der Anwaltschaft, Behörden oder in der Justiz von

herausragender Bedeutung ist.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Claudio Franzius

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-KUM-P3

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung KUM-P3 Vertiefung Verwaltungsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vertiefung Verwaltungsrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung KUM-P3 Vertiefung Verwaltungsrecht
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Modul 06-RW-EJP-KUM-P4

Modul 06-RW-EJP-KUM-P4: Das Recht der Energiewende
The Law of Energy Transition

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Klima - Umwelt - Meer"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt das Recht der Energiewende in drei Blöcken: Kohleausstieg, Förderung der

Erzeugung erneuerbarer Energien und Stromnetzplanung. Erörtert wird damit ein aktuelles und sich rasant

weiterentwicklendes Rechtsgebiet, das unter dem Strich eher dem öffentlichen Wirtschaftsrecht als dem

Umweltrecht zuzuordnen ist. Das gilt vor allem für die Frage, wie der Ausbau erneuerbarer Energien

gestärkt werden kann. Dazu gehören auch alle Fragen rund um die Offshore-Windenergie. Das Modul

behandelt somit ein wichtiges Schnittfeld von Regulierungs- und Planungsrecht.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte theoretische und praktische Kenntnisse aus dem Recht der Energiewende

als Sonderbereich des öffentlichen Wirtschaftsrechts. Studierende erwerben damit Kenntnisse, die

vor allem in der behördlichen, justiziellen und anwaltlichen Praxis nachgefragt werden. Studierende

können erkennen, wo es bei der Energiewende „hakt“ und was getan werden müsste, hier schneller

voranzukommen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Claudio Franzius

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-KUM-P4

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung KUM-P4 Das Recht der Energiewende

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Recht der Energiewende

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung KUM-P4 Das Recht der Energiewende

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Das Recht der Energiewende (Vorlesung)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP KUM. Modul KUM-P4 SG TL: Modul TWPM-16: Transnationales

Umweltrecht
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Modul 06-RW-EJP-KUM-S

Modul 06-RW-EJP-KUM-S: Schwerpunktseminar Klima, Umwelt, Meer
Seminar Climate, Environment, Sea

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Klima - Umwelt - Meer"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ÖR1, ÖR2,

ÖR3 und ÖR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden ausgewählte Themenfelder aus dem Bereich des Klima-, Umwelt- oder

Meeresschutzrechts und/oder des öffentlichen Wirtschaftsrechts vertieft und anhand von Referaten der

Studierenden behandelt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse in einem begrenzten, jeweils ausgewählten

Themenfeld des Klima-, Umwelt- oder Meeresschutzrechts und/oder des öffentlichen

Wirtschaftsrechts..

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Claudio Franzius

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung KUM-S Schwerpunktseminar Klima, Umwelt, Meer

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Seminararbeit
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Modul 06-RW-EJP-KUM-S

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Schwerpunktseminar Klima-Umwelt-Meer

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung KUM-S Schwerpunktseminar Klima,

Umwelt, Meer

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Klimaschutz durch Technik? Potentiale, Risiken, Grenzen (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP KUM, Modul KUM-S SG TL: Modul TWPM-16: Transnationales Umweltrecht

Blockveranstaltung
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Modul 06-RW-EJP-PGW-P1

Modul 06-RW-EJP-PGW-P1: Geschichte und Philosophie des Rechts
History and Philosophy of the Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Philosphie - Geschichte -

Wirklichkeit"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module G1, G2 und G3

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden geschichtliche und/oder philosophische Grundlagen des Rechts im

Überblick und/oder anhand konkreter Beispiele behandelt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse der historischen und/oder philosophischen

Grundlagen des Rechts. Sie kennen und verstehen Zusammenhänge historischer Entwicklungen und/

oder grundlegender philosophischer Fragen mit dem geschriebenen Recht. Studierende sind in der Lage,

zu einzelnen Fragen der genannten Gebiete im Rahmen einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung

Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

60 h Prüfungsvorbereitung

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lorenz Kähler

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung PGW-P1 Geschichte und Philosophie des Rechts

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-PGW-P1

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Geschichte & Philosophie des Rechts

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung PGW-P1 Geschichte und Philosophie

des Rechts

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Rechtsontologie (Seminar)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP PGW, Modul PGW-P1
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Modul 06-RW-EJP-PGW-P2

Modul 06-RW-EJP-PGW-P2: Rechtsdiskurs und Rechtsethik
Legal Discourse and Legal Ethic

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Philosphie - Geschichte -

Wirklichkeit"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module G1, G2 und G3

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden aktuelle oder historische Diskurse aus dem Bereich des Rechts im

Überblick und/oder anhand konkreter Beispiele behandelt. In diesem Kontext werden auch spezifisch

moralische oder ethische Implikationen rechtlicher Vorgaben und/oder

rechtspolitischer Vorschläge verdeutlicht.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer Auseinandersetzungen über das

Recht bzw. auf dem Gebiet des Rechts. Sie verstehen, dass und wie rechtlich

umstrittene Fragen auch vor dem Hintergrund außerrechtlicher Maßstäbe – insbesondere Moral und Ethik –

verhandelt werden können und werden.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Gebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lorenz Kähler

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-PGW-P2

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung PGW-P2 Rechtsdiskurs und Rechtsethik

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Rechtsdiskurs und Rechtsethtik

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung PGW-P2 Rechtsdiskurs und

Rechtsethik

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Law and literature in Europe (Seminar)

SG Jura: SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP PGW, Modul PGW-P2

Rechtsvergleichung (Vorlesung)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP PGW, Modul PGW-P2, dreitägiges Blockseminar am Ende des

Semesters
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Modul 06-RW-EJP-PGW-P3

Modul 06-RW-EJP-PGW-P3: Recht und Theorie
Law and Theory

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Philosphie - Geschichte -

Wirklichkeit"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module G1, G2 und G3

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul bietet eine Auseinandersetzung mit den allgemein-theoretischen Hintergründen des

Rechts im Überblick und/oder anhand konkreter Beispiele. Dabei wird nicht gezielt die

Rechtstheorie als Teilgebiet der Rechtsphilosophie behandelt, sondern vor allem ausgewählte Theorien im

Recht und über das Recht.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse der theoretischen Hintergründe des Rechts. Siekönnen das

Zusammenspiel von Rechtsdogmatik und theoretischer Auseinandersetzung mit dem Recht nachvollziehen

und sind in der Lage, dogmatische Einzelfragen aus einer übergeordneten Perspektive zu betrachten und

einzuordnen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Gebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lorenz Kähler

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-PGW-P3

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung PGW-P3 Recht und Theorie

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Recht und Theorie

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung PGW-P3 Recht und Theorie
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Modul 06-RW-EJP-PGW-P4

Modul 06-RW-EJP-PGW-P4: Recht und Wirklichkeit
Law and Reality

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Philosphie - Geschichte -

Wirklichkeit"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module G1, G2 und G3

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt die Wirkung des Rechts in der Gesellschaft im Überblick und/oder anhand konkreter

Beispiele. Dabei geht es nicht nur um die Rechtssoziologie im engeren Sinne, sondern auch um eine

allgemeine Auseinandersetzung mit jeglichen Folgen rechtlicher Regelungen für menschliches Verhalten.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende entwickeln anhand ausgewählter Beispiele ein grundlegendes Verständnis für die

Wirkungsweise von Recht. Sie können soziales Sein und rechtliches Sollen differenziert betrachten

und die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Wirkungen des Rechts in Grundzügen

nachvollziehen. Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Gebiete im Rahmen

einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lorenz Kähler

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung PGW-P4 Recht und Wirklichkeit

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe.
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Modul 06-RW-EJP-PGW-P4

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Recht und Realität

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung PGW-P4 Recht und Wirklichkeit
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Modul 06-RW-EJP-PGW-S

Modul 06-RW-EJP-PGW-S: Schwerpunktseminar Philosophie, Geschichte,
Wirklichkeit
Seminar Philosophy, History, Reality

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Philosphie - Geschichte -

Wirklichkeit"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Modul G1, G2 und G3

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden ausgewählte Themenfelder aus dem Bereich der philosophischen,

historischen und sozialen Grundlagen des Rechts vertieft und anhand von Referaten der

Studierenden behandelt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse in einem begrenzten, jeweils ausgewählten

Themenfeld der philosophischen, historischen und sozialen Grundlagen des Rechts.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

260 h Prüfungsvorbereitung

72 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lorenz Kähler

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung PGW-S Schwerpunktseminar Philosophie, Geschichte, Wirklichkeit

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Seminararbeit
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Modul 06-RW-EJP-PGW-S

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Seminar Philosophie - Geschichte - Wirklichkeit

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung PGW-S Schwerpunktseminar

Philosophie, Geschichte, Wirklichkeit

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Philosophical Foundations of the Nature of Law (Seminar)

SG Jura: Seminar im Schwerpunkt PGW; Modul PGW-S.
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Modul 06-RW-EJP-SKE-P1

Modul 06-RW-EJP-SKE-P1: Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht I,
insbesondere Nebenstraf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Advanced Course Criminal Law and Criminal Procedural Law I, in particular ancillary
criminal law and administrative offence law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Strafrecht und

Kriminalpolitik in Europa"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden das Ordnungswidrigkeitenrecht, insbesondere das OWiG, sowie die wichtigsten

deutschen Nebenstrafgesetze wie etwa das TMG, das NetzDG, das BNatSchG und/oder das TierSchG

behandelt. Die Vertiefung erfolgt anhand ausgewählter praxisrelevanter Beispiele, die es den Studierenden

ermöglicht, nebenstrafrechtliche Sachverhalte eigenständig einzuordnen und zu bewerten.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte strafrechtliche Kenntnisse im OWiG sowie beispielsweise im TMG, NetzDG,

BNatSchG, TierSchG und weiteren Nebenstrafgesetzen.

Studierende erwerben Kompetenzen in den vorstehend genannten Rechtsgebieten und sind am Ende

der Lehrveranstaltung in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen sowie praktische Probleme zu identifizieren,

diese einzuordnen und sie zu lösen. Sie verstehen den Zusammenhang zwischen Rechtsdogmatik,

Rechtstheorie und Rechtspraxis.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-SKE-P1

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung SKE-P1 Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht I, insbesondere

Nebenstraf- und Ordnungswidrigkeitenrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

ja

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: ertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht I, insbesondere Nebenstraf- und

Ordnungswidrigkeitenrecht

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung SKE-P1 Vertiefung Strafrecht und

Strafprozessrecht I, insbesondere Nebenstraf- und

Ordnungswidrigkeitenrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht I (insbesondere Nebenstraf- und

Ordnungswidrigkeitenrecht) (Vorlesung)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP SKE, Modul SKE-P1
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Modul 06-RW-EJP-SKE-P2

Modul 06-RW-EJP-SKE-P2: Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht II,
insbesondere europäische und internationale Bezüge
Advanced Course Criminal Law and Criminal Procedural Law II, in particular European
and international references

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Strafrecht und

Kriminalpolitik in Europa"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden die für das Strafrecht zentralen europäischen Richtlinien und

Verordnungen sowie wichtige völkerrechtliche Verträge behandelt und das System der

polizeilichen und justiziellen Zusammenarbeit in Europa wird besprochen. Beispielhaft genannt seien der

Rahmenbeschluss über den europäischen Haftbefehl oder die Richtlinie zum Schutz natürlicher Personen

bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die

Strafverfolgungsbehörden. Die Vertiefung erfolgt anhand ausgewählter praxisrelevanter

Beispiele, die es den Studierenden ermöglicht, nebenstrafrechtliche Sachverhalte eigenständig einzuordnen

und zu bewerten.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte strafrechtliche Kenntnisse im europäischen und internationalen Strafrecht.

Studierende erwerben Kompetenzen in den vorstehend genannten Rechtsgebieten und sind am Ende

der Lehrveranstaltung in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen sowie praktische Probleme zu identifizieren,

diese einzuordnen und sie zu lösen. Sie verstehen den Zusammenhang zwischen Rechtsdogmatik,

Rechtstheorie und Rechtspraxis.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Julia Geneuss

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-SKE-P2

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung SKE-P2 Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht II, insbesondere

europäische und internationale Bezüge

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe.

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vorlesung

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung SKE-P2 Vertiefung Strafrecht und

Strafprozessrecht II, insbesondere europäische und

internationale Bezüge

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht II (insbesondere europäische und internationale

Bezüge) (Vorlesung)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP SKE, Modul SKE-P2
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Modul 06-RW-EJP-SKE-P3

Modul 06-RW-EJP-SKE-P3: Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht III,
insbesondere höchstrichterliche Rechtsprechung
Advanced course Criminal Law and Criminal Procedural Law III, in particular supreme
jurisprudence

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Strafrecht und

Kriminalpolitik in Europa"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden die für das Strafrecht zentralen Entscheidungen des BGH, des BVerfG sowie

des EMGR und weiterer Gerichte der jeweils zurückliegenden Jahre besprochen. Die ausgewählten

Entscheidungen geben einen Überblick über die wichtigsten Entwicklungen der Rechtsprechung in den

Bereichen des materiellen Strafrechts, des Strafprozessrechts sowie des Nebenstrafrechts.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte strafrechtliche Kenntnisse im formellen und materiellen Strafrecht und über

die Praxis der Rechtsprechung.

Studierende erwerben Kompetenzen in den vorstehend genannten Rechtsgebieten und sind am Ende

der Lehrveranstaltung in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen sowie praktische Probleme zu identifizieren,

diese einzuordnen und sie zu lösen. Sie verstehen den Zusammenhang zwischen Rechtsdogmatik,

Rechtstheorie und Rechtspraxis.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Felix Herzog

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-SKE-P3

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung SKE-P3 Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht III, insbesondere

höchstrichterliche Rechtsprechung

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Referat mit schriftlicher Ausarbeitung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht III, insbesondere höchstrichterliche

Rechtsprechung

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

0,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung SKE-P3 Vertiefung Strafrecht und

Strafprozessrecht III, insbesondere höchstrichterliche

Rechtsprechung
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Modul 06-RW-EJP-SKE-P4

Modul 06-RW-EJP-SKE-P4: Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht IV,
insbesondere aktuelle kriminalpolitische Reformvorhaben
Advanced Course Criminal Law and Criminal Procedural Law IV, in particular current
criminal policy reform projects

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Strafrecht und

Kriminalpolitik in Europa"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden zentrale kriminalpolitische Reformvorhaben der jeweiligen

Legislaturperiode besprochen. Die ausgewählten Reformvorhaben geben einen Überblick über die

wichtigsten Entwicklungen der Gesetzgebung in den Bereichen des materiellen Strafrechts, des

Strafprozessrechts sowie des Nebenstrafrechts.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse im Bereich der Kriminalpolitik und des formellen und materiellen

Strafrechts. Studierende erwerben Kompetenzen in den vorstehend genannten Bereichen und sind am

Ende der Lehrveranstaltung in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Gebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen sowie praktische Probleme in der Umsetzung

der Gesetzgebungsvorhaben zu identifizieren, diese einzuordnen und sie zu lösen. Sie verstehen den

Zusammenhang zwischen Rechtspolitik, Rechtsdogmatik und Rechtspraxis.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Felix Herzog

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-SKE-P4

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht IV, insbesondere aktuelle

kriminalpolitische Reformvorhaben

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht IV, insbesondere aktuelle

kriminalpolitische Reformvorhaben

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Vertiefung Strafrecht und

Strafprozessrecht IV, insbesondere aktuelle

kriminalpolitische Reformvorhaben
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Modul 06-RW-EJP-SKE-S

Modul 06-RW-EJP-SKE-S: Schwerpunktseminar Strafrecht und Kriminalpolitik in
Europa
Seminar Criminal Law and Criminal Procedural Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Strafrecht und

Kriminalpolitik in Europa"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen

Lerninhalte:

In dem Modul werden ausgewählte Themenfelder aus dem Bereich des Straf- oder

Strafprozessrechts oder der Kriminalpolitik vertieft und anhand von Referaten der Studierenden behandelt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse in einem begrenzten, jeweils ausgewählten

Themenfeld des Straf- oder Strafprozessrechts oder der Kriminalpolitik.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

komplexeren wissenschaftlichen Auseinandersetzung umfassend Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

72 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

260 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung SKE-S Schwerpunktseminar Strafrecht und Kriminalpolitik in Europa

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Referat mit schriftlicher Ausarbeitung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Seminararbeit
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Modul 06-RW-EJP-SKE-S

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Schwerpunktseminar Strafrecht & Kriminalpolitik in Europa

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung SKE-S Schwerpunktseminar Strafrecht

und Kriminalpolitik in Europa

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Grundlagen des Straf- und Strafverfahrensrechts (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP SKE, Modul SKE-S Blockseminar

Seminar zur Vorlesung: Der Beweis im Strafverfahren vor neuen Herausforderungen – Nationale,

europäische und internationale Perspektiven (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP SKE, Modul SKE-S Blockseminar

Tierschutzstrafrecht (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP SKR, Modul SKE-S Blockseminar. Im Rahmen der Vorbesprechung am wird

der Termin festgelegt.
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Modul 06-RW-EJP-TL-P1

Modul 06-RW-EJP-TL-P1: European Constitutional Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Transnational Law"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR3

abzuschließen.

Lerninhalte:

The module deals with the question of the qualification of the European Union as a legally constituted

community, taking into account various theoretical models. Among other things, the module deals with the

management of the federal dimension, the handling of common values as well as the search for the bases

of legitimacy in the European constitutional space and the perspectives of a European constitutional law

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Students acquire in-depth knowledge of the institutional structure of the European Union. They know and

understand basic principles of European constitutional law and the constitutional area of Europe as a

developing area of law. Students are able to comment on individual questions of the above-mentioned

areas of law.

Students are able to analyse specific problems concerning the transnationalization of law in a scientific

inquiry

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Pia Annika Lange

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung TL-P1 European Constitutional Law

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Englisch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-TL-P1

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: European Constitutional Law

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Englisch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung TL-P1 European Constitutional Law

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

European Constitutional Law (Seminar)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP TL, Modul TL-P1 Master TL: Wahlpflichtmodul „TWPM24a:

Transnational Aspects of European Law
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Modul 06-RW-EJP-TL-P2

Modul 06-RW-EJP-TL-P2: Comparative and European Private Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Transnational Law"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

The module offers an introduction to the interrelated fields of comparative and European private law.

After a definition of terms, the course begins with a chronological overview of the Western legal tradition

from Roman law to the present, with a special focus on the evoluation of German law. The core topics of

comparative law are then the legal families and the difference between common law and civil law. With

regard to European private law, an overview of its development and its core sources is provided. The

module also deals with the relationship between primary law and national private law as well as selected

consumer law directives as examples of secondary EU private law.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Students acquire a basic knowledge of Comparative and European Private Law. Students are able to

analyse specific problems concerning Comparative and European Private in a scientific inquiry.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Christoph Schmid

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung TL-P2 Comparative and European Private Law

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Englisch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-TL-P2

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Comparative and European Private Law

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Englisch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung TL-P2 Comparative and European

Private Law

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Introduction to Comparative and European Private Law (Vorlesung)

SG Jura: Pflichtveranstaltung im SP TL, Modul TL-P2 Master TL: Wahlpflichtmodul „TWPM2a:

Transnational Economic Law “
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Modul 06-RW-EJP-TL-P3

Modul 06-RW-EJP-TL-P3: Public International Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Transnational Law"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR3

abzuschließen.

Lerninhalte:

Based on classical and current decisions of international and national courts as well as dispute resolution

bodies, the module provides an introduction to international law. On the one hand, it presents the

development of international law in its historical, philosophical and political context. On the other hand, it

gives a structured overview of the main areas of international law. In particular, it deals with the subjects of

international law, the sources of international law, the basic principles of international law, peacekeeping

law, human rights, international humanitarian law, international criminal law, international economic law and

international environmental law

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Students acquire in-depth knowledge of the current state of international law. They also gain insight into the

difficult relationship between law and politics and learn to critically assess the development of international

law.

Students are able to analyse specific problems arising from this area of law in a scientific inquiry

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lars Viellechner

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

0 / 0 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-TL-P3

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung TL-P3 Public International Law

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Englisch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Public International Law

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Englisch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung TL-P3 Public International Law
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Modul 06-RW-EJP-TL-P4

Modul 06-RW-EJP-TL-P4: Private International Law and Civil Procedure

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Transnational Law"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

The module covers EU harmonization measures based on Art. 81 TFEU on judicial cooperation in civil

matters having cross-border implications in the area of Private International Law and Civil Procedure. In

particular, the working of EU Regulations on conflict of laws (Rome I, II, III) and on jurisdiction, mutual

recognition and enforcement of judgements (Brussels I and II) are analyzed with emphasis on their uniform

interpretation by the CJEU as well as jurisprudence of Member States courts. Examples may vary based on

currentness, covering issues like contracts, tort, family law etcetera

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Students acquire a fundamental understanding of the aims and principles of judicial cooperation in civil

matters in the EU Area of Freedom, Security, and Justice. They are able to find solutions to practical

questions regarding jurisdiction, applicable law, and enforcement by finding the applicable norms and

applying them to the facts in view of jurisprudence and literature.

Students are able to analyse specific problems concerning Private International Law and Civil Procedure in

a scientific inquiry.

Workloadberechnung:

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-TL-P4

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung TL-P4 Private International Law and Civil Procedure

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Englisch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Private International Law and Civil Procedure

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Englisch

SWS:

2,00

Weitere Bemerkungen:

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung TL-P4 Private International Law and

Civil Procedure
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Modul 06-RW-EJP-TL-S

Modul 06-RW-EJP-TL-S: Seminar Transnational Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereich "Transnational Law"

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR3

abzuschließen.

Lerninhalte:

The module covers select topics regarding the transnationalization of law with student presentations.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Students gain a deeper understanding in a chosen specific topic concerning the transnationalization of law.

Students are able to analyse specific problems concerning the transnationalization of law in a

comprehensive scientific inquiry

Workloadberechnung:

72 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

260 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lars Viellechner

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung TL-S Seminar Transnational Law

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Englisch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Seminararbeit

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Seminar Transnational law

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch
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Modul 06-RW-EJP-TL-S

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung TL-S Seminar Transnational Law

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Comparative Constitutional Law (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP TL, Modul TL-S und SG Jura: Wahlveranstaltung im SP TL, Modul TL-W2

Master TL: Wahlpflichtmodul „TWPM20b: Comparative Law“

European Housing Law & Policy (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP IEWR, Modul IEWR-S SG Jura: Seminar im SP TL, Modul TL-S und SG Jura:

Wahlveranstaltung im SP TL, Modul TL-W3 Master TL: Wahlpflichtmodul „TWPM18a: Transnational

Tenancy Law“
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W1

Modul 06-RW-EJP-ASS-W1: Existenzsicherungsrecht
Livelihood Security Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR1

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul wird der sozialrechtliche Schutz der menschlichen Existenz umfassend behandelt.

Im Vordergrund stehen Leistungen nach dem SGB II, etwa Grundsicherung und ALG II.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse des Rechts des Existenzsicherungsrechts. Sie

kennen die wesentlichen Leistungsansprüche nach dem SGB II und können deren Voraussetzungen

prüfen. Studierende können die Instrumente des sozialrechtlichen

Existenzschutzes jenseits der Grundsicherung überblicken und benennen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sebastian Kolbe

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-W1 Existenzsicherungsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W1

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Existenzsicherungsrecht

Häufigkeit:

(je nach Kapazität) WiSe oder SoSe

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-W1 Existenzsicherungsrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Grundzüge des Sozial- und Existenzsicherungsrechts (Seminar)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP ASS, Modul ASS-W1
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W2

Modul 06-RW-EJP-ASS-W2: Arbeitsgerichtliches Verfahren
Proceedings in Labour Courts

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ZR3 und ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul wird das Verfahren vor den Arbeitsgerichten nach dem ArbGG behandelt, sowohl im

Urteils- wie im Beschlussverfahren. Im Vordergrund stehen dabei die Besonderheiten gegenüber den

allgemeinen Zivilverfahren nach der ZPO. Ebenfalls behandelt werden besondere Beschlussverfahren und

das betriebsverfassungsrechtliche

Einigungsstellenverfahren.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse des vor den Arbeitsgerichten anzuwendenden

Verfahrensrechts. Sie können die Rechtswegzuständigkeit der Arbeitsgerichte prüfen, kennen die

wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Urteils- und Beschlussverfahren und können

die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede des ArbGG gegenüber der ZPO benennen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sebastian Kolbe

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W2

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-W2 Arbeitsgerichtliches Verfahren

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Arbeitsgerichtliches Verfahren

Häufigkeit:

(je nach Kapazität) WiSe oder SoSe

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-W2 Arbeitsgerichtliches

Verfahren

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Arbeitsgerichtliches Verfahren (Vorlesung)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP ASS, Modul ASS-W2
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W3

Modul 06-RW-EJP-ASS-W3: Europäisches und internationales Arbeits- und
Sozialrecht
European and International Labour and Social Security Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ZR3 und ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden Fragen des europäischen und internationalen Arbeits- und Sozialrechts

behandelt. Im Vordergrund steht die Auseinandersetzung mit den Richtlinien der EU, die insbesondere das

deutsche Arbeitsrecht, aber auch das nationale Sozialrecht prägen. Aus dem internationalen Recht werden

sowohl das Arbeitsvölkerrecht als auch das internationale Privatrecht der Arbeitsbeziehungen erörtert.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse des europäischen Arbeits- und Sozialrechts. Sie sind

insbesondere in der Lage, die Auswirkungen der zahlreichen arbeitsrechtlichen Richtlinien der Union

auf das nationale Recht nachzuvollziehen und vertiefen dadurch ihre Kenntnisse auch des deutschen

Rechts. Studierende kennen wesentliche Regelungen des Arbeitsvölkerrechts im Überblick. Sie kennen

das Kollisionsrecht der Arbeitsbeziehungen in Grundzügen und können wesentliche Rechtsprobleme aus

diesem Bereich nachvollziehen und einordnen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

62 h Vor- und Nachbereitung

90 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sebastian Kolbe

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W3

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-W3 Europäisches und internationales Arbeits- und Sozialrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Europäisches und internationales Arbeits- und Sozialrecht

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-W3 Europäisches und

internationales Arbeits- und Sozialrecht
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W4

Modul 06-RW-EJP-ASS-W4: Neue Entwicklungen im Arbeitsrecht
New Developments in Labor Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ZR3 und ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul gibt einen Überblick über neue Entwicklungen im Arbeitsrecht in Deutschland,

Europa oder/und der Welt. Ausgewählte Fragen wären detailliert behandelt. Dabei werden neue

Gesetzesvorhaben und/oder Entwicklungen in der Rechtsprechung vertieft diskutiert.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse der jüngsten Entwicklungen im Bereich des

Arbeitsrechts anhand ausgewählter Beispiele. Sie sind in der Lage die Entwicklung de lege lata darzustellen

und de lege ferenda zu bewerten. Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten

Rechtsgebiete im Rahmen einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

90 h Prüfungsvorbereitung

62 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sebastian Kolbe

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-W4 Neue Entwicklungen im Arbeitsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W4

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Neue Entwicklungen im Arbeitsrecht

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-W4 Neue Entwicklungen im

Arbeitsrecht
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W5

Modul 06-RW-EJP-ASS-W5: Neue Entwicklungen im Sozialrecht
New Developments in Social Security Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ÖR1 und ÖR2

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul gibt einen Überblick über neue Entwicklungen im Recht der sozialen Sicherheit in Deutschland,

Europa oder/und der Welt. Ausgewählte Fragen wären detailliert behandelt. Dabei werden neue

Gesetzesvorhaben und/oder Entwicklungen in der Rechtsprechung vertieft diskutiert.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse der jüngsten Entwicklungen im Bereich des Rechts der sozialen

Sicherheit anhand ausgewählter Beispiele. Sie sind in der Lage die Entwicklung de lege lata darzustellen

und de lege ferenda zu bewerten.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sebastian Kolbe

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-W5 Neue Entwicklungen im Sozialrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W5

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Neue Entwicklungen im Sozialrecht

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-W5 Neue Entwicklungen im

Sozialrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Leben und arbeiten ohne Gewalt!? (Vorlesung)

Die LV beginnt s.t. ! SG Jura: Wahlveranstaltung im SP ASS, Modul ASS-W5 Die interdisziplinär

angelegte Ringvorlesung wendet sich explizit an Studierende verschiedener Fachrichtungen, v.a. Jura,

Soziologie, Psychologie, aber auch Arbeits- und Sozialwissenschaften, Public Health, Betriebswirtschaft

und Wirtschaftspsychologie sowie Linguistik. Gewaltfreiheit in Beruf und Privatleben stellen noch immer

keine Selbstverständlichkeit dar, weshalb die International Labour Organization (ILO) 2019 mit ihrem

Übereinkommen 190 zum "Schutz von Personen vor Gewalt und Belästigung in der Arbeitswelt" sowie

die Europäischen Union (EU) 2011 mit der Istanbul-Konvention zur "Bekämpfung von Gewalt gegen

Frauen und häusliche Gewalt" wichtige rechtliche Rahmungen setzten, deren Umsetzung bis in die

Lebenswelt der Menschen hinein bislang aber nur teilweise gelingt; bisweilen sind gar Rückschritte

zu verzeichnen. Auf ganz unterschiedlichen Ebenen und in verschiedenen Kontexten spüren die

interdisziplinären R... (weiter siehe Stud.IP)
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W6

Modul 06-RW-EJP-ASS-W6: Theorie des Arbeits- und Sozialrechts
Legal Theory of Labour and Social Security Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ZR3 und ÖR2

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul analysiert einzelne Aspekte des Arbeits- und Sozialrechts aus rechtstheoretischer Sicht. Dabei

wird die Konzeptionalisierung des Rechtsgebiets aus der Sicht ausgewählter Rechtstheorien vertieft.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse rechtstheoretischer Aspekte des Arbeits- und

Sozialrechts.

Studierende sind in der Lage, zu rechtstheoretischen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen

einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen

Workloadberechnung:

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sebastian Kolbe

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung ASS-W6 Theorie des Arbeits- und Sozialrechts

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-ASS-W6

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Theorie des Arbeits- und Sozialrechts

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung ASS-W6 Theorie des Arbeits- und

Sozialrechts

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

KI und Arbeitsrecht (Seminar)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP ASS, Modul ASS-W6 Digitale Vorbesprechung am

Blockveranstaltung am Ende des SoSe 2024 an einem Freitag und Samstag in Präsenz nach

Terminabsprache.

Vertiefung Individualarbeitsrecht (Vorlesung)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP ASS, Modul ASS-W4
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W1

Modul 06-RW-EJP-IEWR-W1: Vertiefung Gesellschaftsrecht
Corporate Law (Advanced Course)

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen..

Lerninhalte:

Das Modul dient der Vertiefung des in der Grundlagenvorlesung zum Gesellschaftsrecht

vermittelten Stoffs. Anhand ausgewählter Urteile werden die wichtigsten Problemfelder des

Kapitalgesellschaftsrechts nachbereitet. Neben dieser Vertiefung des Grundlagenstoffs werden erste

praktische Bezüge durch die Arbeit mit Gesellschaftsverträgen hergestellt

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse in ausgewählten Problemfeldern des

Kapitalgesellschaftsrechts. Durch die Besprechung von Gesellschaftsverträgen erlernen die Studierenden,

einen praktischen Bezug zum Grundlagenstoff herzustellen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

62 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

90 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W1

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Vertiefung Gesellschaftsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vertiefung Gesellschaftsrecht

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Vertiefung Gesellschaftsrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Sustainable Corporate Governance (Blockveranstaltung)

Blockveranstaltung nach besonderer Ankündigung (Einführung: 10.04.2025, 12-14 Uhr, Blockseminar:

13./14.06.2025, Freitag 13.06.2025 von 10.00 bis 18.00h, Samstag 14.06.2025 von 10.00 bis 16.00h)

(Ein Leistungsnachweis wird nur bei Teilnahme am gesamten Seminar erteilt; die Teilnehmerzahl ist

auf max. 12 begrenzt) SG Jura: Wahlveranstaltung im SP IEWR, Modul IEWR-W1 SG Transnational

Law: Modul TWPM-14a: Transnational Company Law. Eine Prüfungsleistung aus § 4 (5) – (10) [MPO

2013]http://www.uni-bremen.de/fileadmin/user_upload/single_sites/zpa/pdf/pruefungsordnungen/fb06/

master_transnational_law/MA_Transnational_Law_2013-10-01.pdf
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W2

Modul 06-RW-EJP-IEWR-W2: Insolvenzrecht
Insolvency Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt das Insolvenz- und das Restrukturierungsrecht als wesentliche

Bestandteile einer Wirtschaftsordnung, die Gesellschaftsformen in haftungsbeschränkender Rechtsform zur

Verfügung stellt. Erörtert werden die Grundzüge des deutschen Insolvenz- und Restrukturierungsrechts. Es

werden zunächst die erforderlichen Grundlagen der InsO und des StaRUG vermittelt, um sodann anhand

von Beispielsfällen aus der Rechtsprechung vertiefte Kenntnisse in einzelnen Themenblöcken zu erwerben.

Dabei steht zunächst die Funktionsweise des deutschen Insolvenzrechts, der Insolvenzeröffnungsgründe

und deren Bedeutung im gesellschaftsrechtlichen Kontext im Vordergrund. Daran anknüpfend werden

sodann die gesamtvollstreckungsrechtlichen Konsequenzen der Einleitung eines Insolvenzverfahrens

erarbeitet und die Voraussetzungen und Folgen der Verwertung des schuldnerischen Vermögens

dargestellt. Im Rahmen der Massesicherung und Masseverwertung ist zwischen der Ist- und der

Soll-Masse zu unterscheiden, was eine schwerpunktmäßige Betrachtung insbesondere auch der

insolvenzanfechtungsrechtlichen Vorschriften beinhaltet.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse im maßgeblich deutschen Insolvenzrecht.

Studierende erlangen die nötige Sensibilität im Umgang mit insolvenzrechtlichen Vorgaben, die

insbesondere in das Gesellschaftsrecht hineinwirken, und können in der Praxis erkennen, ob in einer

jeweiligen Sachverhaltskonstellation eine vertiefte Prüfung geboten ist.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

62 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W2

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Insolvenzrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Insolvenzrecht

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Insolvenzrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Insolvenzrecht (Vorlesung)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP IEWR, Modul IEWR-W2
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W3

Modul 06-RW-EJP-IEWR-W3: Gewerblicher Rechtsschutz und Patentrecht
Intellectual Property and Patent Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul schließt zwei Vorlesungen ein. Es bietet im ersten Teil eine allgemeine Einführung in die

Grundlagen des Patentrechts. Materielles und prozedurales deutsches Patentrecht, insbesondere Fragen

der Patentierbarkeit, Anmeldeverfahren, Einspruchsverfahren, Nichtigkeitsverfahren, Durchsetzung von

Patenten (Verletzungsprozess) werden behandelt.

Im zweiten Teil steht das internationale und europäische Patentrecht im Vordergrund. Es werden

Europäisches Patentrecht, insbesondere materielles und prozedurales europäisches Patentrecht, mit

Schwerpunkt Europäisches Patentübereinkommen, einschl. nationaler Sondervorschriften; multilaterale

Verträge auf dem Gebiet des Patentwesens; spezielle Aspekte des, insbesondere europäischen,

Lizenzverkehrs; Arbeitnehmererfinderrecht behandelt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben allgemeine Kenntnisse im Patentrecht. Vor allem werden Studierende mit

Grundzügen der Patentierbarkeit, Anmeldeverfahren, Einspruchsverfahren, Nichtigkeitsverfahren,

Durchsetzung von Patenten (Verletzungsprozess) vertraut gemacht.

Studierende erlangen Kenntnisse des Europäischen Patentrechtes mit Schwerpunkt

Europäisches Patentübereinkommen, einschl. nationaler Sondervorschriften und multilaterale

Verträge, des Patentschutzes in USA, Parallelimporte, europäischen Lizenzverkehrs und des

Arbeitnehmererfinderrechtes.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W3

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Gewerblicher Rechtsschutz und Patentrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Einführung in die Grundlagen des Patentrechts

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Gewerblicher Rechtsschutz und

Patentrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Gewerblicher Rechtsschutz I - Grundlagen des Patentrechts (Kurs)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP IEWR, Modul IEWR-W3 Fortsetzung folgt im WiSe (insgesamt 2

SWS), Starttermin .04., weitere Termine nach Absprache.
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W4

Modul 06-RW-EJP-IEWR-W4: Personengesellschaftsrecht
Business Partnership Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt Grundfragen des Personengesellschaftsrechts. Diese werden anhand der

in der Praxis vorherrschenden Personengesellschaften, namentlich der GbR, OHG sowie der

Kommanditgesellschaft vermittelt. Neben den theoretischen Grundlagen werden praktische Fallbezüge

hergestellt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse des Personengesellschaftsrechts. Studierende können in der

Praxis erkennen, ob ein Sachverhalt problematisch ist, und einschätzen, ob eine vertiefte Prüfung bzw.

die Einschaltung von Experten nötig ist. Die Studierenden kennen die Gesellschaftsformen hinsichtlich

des gesetzlichen Leitbildes und den in der Praxis üblichen Ausgestaltungen, die zum Teil erheblich vom

gesetzlichen Leitbild abweichen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Personengesellschaftsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W4

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Personengesellschaftsrecht

Häufigkeit:

(je nach Kapazität) WiSe oder SoSe

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Personengesellschaftsrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Vertiefung Personengesellschaftsrecht (Vorlesung)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP IEWR, Modul IEWR-W4
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W5

Modul 06-RW-EJP-IEWR-W5: Transport- und Logistikrecht
Transportation Law and Logistics Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt das nationale und internationale Frachtrecht bezogen auf alle

Verkehrsträger. Darüber hinaus werden die Verbindungen zwischen Fracht-, Lager- und

Werkvertragsvertrag dargelegt, die Gegenstand des Logistikrechts sind, das eine starke Basis im

Fracht- und Lagerrecht hat, aber über dieses hinausgeht, um den juristischen Rahmen für eine höhere

Wertschöpfung zu schaffen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden kennen und verstehen den wesentlichen Normbestand des Fracht- und

Lagerrechts im nationalen wie internationalem Kontext. Studierende verstehen die

wirtschaftlichen Hintergründe der Logistik und des Logistikrechts im Allgemeinen und für den Standort

Bremen im Besonderen. Im Sinne des forschenden Lernens erlangen Studierende vertiefte Einblicke in

Einzelfragen des weitgehend noch ungeregelten Rechts der Logistik.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

90 h Prüfungsvorbereitung

62 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W5

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Transport- und Logistikrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Transport- und Logistikrecht

Häufigkeit:

(je nach Kapazität) WiSe oder SoSe

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Transport- und Logistikrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Transport- und Logistikrecht (Vorlesung)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP IEWR; Modul IEWR-W5 SG Transnational Law: Modul TWPM-2:

Transnationales Wirtschaftsrecht. Eine Prüfungsleistung aus § 4 (5) – (10) [MPO 2013]http://

www.uni-bremen.de/fileadmin/user_upload/single_sites/zpa/pdf/pruefungsordnungen/fb06/

master_transnational_law/MA_Transnational_Law_2013-10-01.pdf
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W6

Modul 06-RW-EJP-IEWR-W6: Introduction to Law and Economics
Introduction to Law and Economics

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, zuvor das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt die ökonomischen Effekte des Rechts und bietet eine Einführung in die ökonomische

Analyse des Rechts als Instrumentarium zur Analyse des Rechts dar. Vor allem die Bedeutung der

ökonomischen Analyse des Rechts für Gerichtsentscheidungen, juristische Argumentationen und politische

Entscheidungsfindungen wird erläutert. Die behandelten Themen sind zentrale Rechtsgebiete wie

Vertragsrecht, Handelsrecht und Gesellschaftsrecht.

Zu jedem Gebiet wird der ökonomische Ansatz in einem nicht technischen Sinne beschrieben und

anschließend werden Schlüsselfragen innerhalb dieses Rechtsgebiets untersucht

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende können ökonomische Argumente sachkundig und kritisch zur Analyse von

Rechtsvorschriften anwenden. Studierende sind in der Lage, die Anwendung der ökonomischen Analyse

des Rechts zu überblicken und zu bewerten.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen mit Bezug zu der ökonomischen Analyse des Rechts im

Rahmen einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

62 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

90 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Patrick Leyens

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W6

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Introduction to Law and Economics

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Englisch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Introduction to Law & Economics

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Introduction to Law and Economics
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W7

Modul 06-RW-EJP-IEWR-W7: Neue Entwicklungen im internationalen und
europäischen Wirtschaftsrecht
New Developments in International and European Business Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul gibt einen Überblick über neue Entwicklungen im internationalen und europäischen

Wirtschaftsrecht. Ausgewählte Fragen wären detailliert behandelt. Dabei werden neue Gesetzesvorhaben

und/oder Entwicklungen in der Rechtsprechung vertieft diskutiert

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse der jüngsten Entwicklungen im Bereich des

internationalen und europäischen Wirtschaftsrechts anhand ausgewählter Beispiele. Sie sind in der Lage

die Entwicklung de lege lata darzustellen und de lege ferenda zu bewerten.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

90 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

62 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W7

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Neue Entwicklungen im internationalen und europäischen Wirtschaftsrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Neue Entwicklungen im internationalen und europäischen Wirtschaftsrecht

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Neue Entwicklungen im internationalen

und europäischen Wirtschaftsrecht
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W8

Modul 06-RW-EJP-IEWR-W8: Theorie des Wirtschaftsrechts
Legal Theory of Business Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ZR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul analysiert einzelne Aspekte des Wirtschaftsrechts aus rechtstheoretischer Sicht.

Dabei wird die Konzeptionalisierung des Rechtsgebiets aus der Sicht ausgewählter

Rechtstheorien vertieft.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse rechtstheoretischer Aspekte des Wirtschaftsrechts.

Studierende sind in der Lage, zu rechtstheoretischen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen

einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

62 h Vor- und Nachbereitung

90 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Gralf-Peter Calliess

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Theorie des Wirtschaftsrechts

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-IEWR-W8

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Theorie des Wirtschaftsrechts

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Theorie des Wirtschaftsrechts
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Modul 06-RW-EJP-KUM-W1

Modul 06-RW-EJP-KUM-W1: Vertiefung Umwelt- und Klimaschutzrecht
Environmental and Climate Change Law (Advanced Course)

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR4

abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul dient der Vertiefung des Umwelt- und Klimaschutzrechts. Schwerpunkte sind

regelmäßig der Meeresumweltschutz, die Verkehrswende und die Infrastrukturplanung. Dabei steht die

praktische Orientierung im Vordergrund. Am Unterricht beteiligen sich Praktikerinnen und Praktiker. Es wird

ein Projekt vor Ort besucht.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse in ausgewählten Problemfeldern des Umwelt- und

Klimaschutzrechts. Durch die Besprechung konkreter Problemkonstellationen erlernen die Studierenden,

einen praktischen Bezug zum Grundlagenstoff herzustellen.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Selbstlernstudium

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Claudio Franzius

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-KUM-W1

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung KUM-W1 Vertiefung Umwelt- und Klimaschutzrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vertiefung Umwelt- und Klimarecht

Häufigkeit:

(je nach Kapazität) WiSe oder SoSe

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung KUM-W1 Vertiefung Umwelt- und

Klimaschutzrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Das Recht der Verkehrswende (Vorlesung)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP KUM. Modul KUM-W1
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Modul 06-RW-EJP-KUM-W2

Modul 06-RW-EJP-KUM-W2: Neue Entwicklungen im Umweltrecht
New Developments in Environmental Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ÖR1, ÖR2,

ÖR3 und ÖR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul gibt einen Überblick über neue Entwicklungen im Umweltrecht in Deutschland,

Europa oder/und der Welt. Ausgewählte Fragen werden detailliert behandelt. Dabei werden neue

Gesetzesvorhaben und/oder Entwicklungen in der Rechtsprechung vertieft diskutiert.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse der jüngsten Entwicklungen im Bereich des

Umweltrechts anhand ausgewählter Beispiele. Sie sind in der Lage die Entwicklung de lege lata

darzustellen und de lege ferenda zu bewerten. Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der

genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

90 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

62 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Claudio Franzius

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Neue Entwicklungen im Umweltrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-KUM-W2

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Neue Entwicklungen im Umweltrecht

Häufigkeit:

(je nach Kapazität) WiSe oder SoSe

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Neue Entwicklungen im Umweltrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Menschenrechte und Umweltschutz in der Lieferkette (Vorlesung)

Blockveranstaltung nach besonderer Ankündigung (Einführung: 10.04.2025, 14-16 Uhr, Blockseminar:

20./21.06.2025, Freitag 20.06.2025 von 10.00 bis 18.00h, Samstag 21.06.2025 von 10.00 bis 16.00h)

(Ein Leistungsnachweis wird nur bei Teilnahme am gesamten Seminar erteilt; die Teilnehmerzahl ist auf

max. 12 begrenzt) SG Jura: Wahlveranstaltung im SP KUM. Modul KUM-W2

Sustainable Finance (Seminar)

Wahlveranstaltung im SP TL, Modul TL-W3 und im SP KUM, Modul KUM-W2 Ein

Vorbesprechungstermin am 15.04.2025, 18-20 Uhr findet via Zoom statt. Der Link wird über StudIP zur

Verfügung gestellt. Ein Leistungsnachweis wird nur bei der Teilnahme am gesamten Seminar erteilt. The

preliminary meeting on April 15, 2025, 6 PM – 8 PM will take place via Zoom. The link will be provided

via StudIP. A certificate of achievement will only be issued upon full participation in the entire seminar

including the preliminary meeting.
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Modul 06-RW-EJP-KUM-W3

Modul 06-RW-EJP-KUM-W3: Theorie des Umweltrechts
Legal Theory of Environmental Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module ÖR1, ÖR2,

ÖR3 und ÖR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul analysiert einzelne Aspekte des Umweltrechts aus rechtstheoretischer Sicht. Dabei wird die

Konzeptionalisierung des Rechtsgebiets aus der Sicht ausgewählter Rechtstheorien vertieft.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse rechtstheoretischer Aspekte des Umweltrechts.

Studierende sind in der Lage, zu rechtstheoretischen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen

einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

90 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Claudio Franzius

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Theorie des Umweltrechts

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

142



Modul 06-RW-EJP-KUM-W3

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Theorie des Umweltrechts

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Weitere Bemerkungen:

Lernziele de

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Theorie des Umweltrechts

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Umweltrechtsklinik: KfZ Emissionen vor Gericht (Seminar)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP KUM. Modul KUM-W3 und SQ
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W1

Modul 06-RW-EJP-SKE-W1: Sanktionenrecht
Sanctions law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul werden die Rechtsfolgen strafbaren Handelns vertieft, insbesondere das Recht der

Freiheitsstrafe, der Geldstrafe sowie der Maßregeln der Sicherung und Besserung.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse des Sanktionenrechts einschließlich des

Strafzumessungsrechts. Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete

im Rahmen einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Sanktionenrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W1

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Sanktionenrecht

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Sanktionenrecht
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W2

Modul 06-RW-EJP-SKE-W2: Wirtschaftsstrafrecht
Commercial Criminal Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul wird das Wirtschaftsstrafrecht einschließlich des Verbandssanktionenrechts besprochen und

vertieft.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse des Wirtschaftsstrafrechts einschließlich des

Verbandssanktionenrechts.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Wirtschaftsstrafrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W2

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Wirtschaftsstrafrecht

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Wirtschaftsstrafrecht
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W3

Modul 06-RW-EJP-SKE-W3: Rechtsberatung für Gefangene I
Legal clinic for prisoners I

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul beraten die Studierenden Gefangene selbständig zu Fragen des

Strafvollzugsrechts. Die Beratung wird durch eine wöchentliche Lehrveranstaltung begleitet. Der

Schwerpunkt liegt auf den Themen Strafvollzug, Untersuchungshaft, Abschiebungshaft und Unterbringung

in der Forensischen Psychiatrie.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse im Strafvollzugsrecht und der Praxis der

Rechtsberatung.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Rechtsberatung für Gefangene I

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W3

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Rechtsberatung für Gefangene I

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Rechtsberatung für Gefangene I
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W4

Modul 06-RW-EJP-SKE-W4: Rechtsberatung für Gefangene II
Legal clinic for prisoners II

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul SKE W3

abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul beraten die Studierenden Gefangene selbständig zu Fragen des

Strafvollzugsrechts. Die Beratung wird durch eine wöchentliche Lehrveranstaltung begleitet.

Der Schwerpunkt liegt auf dem Recht der Freiheitsentziehung aus sozialwissenschaftlicher und

rechtsphilosophischer Perspektive.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse im Strafvollzugsrecht und der Praxis der

Rechtsberatung.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Rechtsberatung für Gefangene II

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W4

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Rechtsberatung für Gefangene II

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Rechtsberatung für Gefangene II
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W5

Modul 06-RW-EJP-SKE-W5: Medizinstrafrecht
Medical Criminal Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul behandeln die Studierenden das Medizinstrafrecht.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse im Medizinstrafrecht.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen des Medizinstrafrechts im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Medizinstrafrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Medizinstrafrecht
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W5

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Medizinstrafrecht
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W6

Modul 06-RW-EJP-SKE-W6: Praxis des Strafverfahrens
Practice of Criminal Proceedings

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul behandelt die Auslegung und Anwendung des Straf- und das Strafverfahrensrechts in der

Praxis.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse im formellen Strafrecht und nehmen abwechselnd die

Perspektiven von Verteidigung, Staatsanwaltschaft und Gericht ein, um die Bedeutung einzelner

Vorschriften umfassend zu verinnerlichen.

Workloadberechnung:

62 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

90 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Praxis des Strafverfahrens

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W6

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Praxis des Strafverfahrens

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Praxis des Strafverfahrens

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Praxis des Strafverfahrens

Eine Teilnahme bietet sich ab dem 4. Fachsemester an. SG Jura: Wahlveranstaltung im SP SKE, Modul

SKE-W6
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W7

Modul 06-RW-EJP-SKE-W7: Europäische Menschenrechtskonvention und
Strafverfahren
European Convention on Human Rights and Criminal Proceedings

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

In dem Modul lernen die Studierenden die Bedeutung der EMRK für das nationale Strafverfahren kennen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse über Menschenrechte und deren Durchsetzbarkeit im

Strafverfahren.

Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen einer

wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

60 h Prüfungsvorbereitung

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Europäische Menschenrechtskonvention und Strafverfahren

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W7

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Europäische Menschenrechtskonvention und Strafverfahren

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Europäische

Menschenrechtskonvention und Strafverfahren
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W8

Modul 06-RW-EJP-SKE-W8: Neue Entwicklungen im Strafrecht
New Developments in Criminal Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul gibt einen Überblick über neue Entwicklungen im Strafrecht in Deutschland, Europa oder/und

der Welt. Ausgewählte Fragen wären detailliert behandelt. Dabei werden neue Gesetzesvorhaben und/oder

Entwicklungen in der Rechtsprechung vertieft diskutiert.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse der jüngsten Entwicklungen im Bereich des

Strafrechts anhand ausgewählter Beispiele. Sie sind in der Lage die Entwicklung de lege lata darzustellen

und de lege ferenda zu bewerten. Studierende sind in der Lage, zu einzelnen Fragen der genannten

Rechtsgebiete im Rahmen einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

90 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

62 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Neue Entwicklungen im Strafrecht

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

158



Modul 06-RW-EJP-SKE-W8

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Neue Entwicklungen im Strafrecht

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Neue Entwicklungen im Strafrecht

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Rechtsvergleichung am Beispiel von Drug Treatment Courts in NZ, Nordamerika und Belgien -

alternativer Umgang mit Drogenabhängigen (Seminar)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP SKE, Modul SKE-W8 Onlinelehrveranstaltung
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W9

Modul 06-RW-EJP-SKE-W9: Theorie des Strafrecht
Legal Theory of Criminal Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab die Module SR1, SR2, SR3

und SR4 abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul analysiert einzelne Aspekte des Strafrechts aus rechtstheoretischer Sicht. Dabei wird die

Konzeptionalisierung des Rechtsgebiets aus der Sicht ausgewählter Rechtstheorien vertieft.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende erwerben vertiefte Kenntnisse rechtstheoretischer Aspekte des Strafrechts.

Studierende sind in der Lage, zu rechtstheoretischen Fragen der genannten Rechtsgebiete im Rahmen

einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung Stellung zu nehmen.

Workloadberechnung:

90 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

62 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Sönke Florian Gerhold

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Theorie des Strafrechts

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-SKE-W9

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Theorie des Strafrechts

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Theorie des Strafrechts

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Der Beweis im Strafverfahren vor neuen Herausforderungen – Nationale, europäische und

internationale Perspektiven (Vorlesung)

SG Jura: Wahlveranstaltung im SP SKE, Modul SKE-W9
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Modul 06-RW-EJP-TL-W1

Modul 06-RW-EJP-TL-W1: European Administrative Law
European Administrative Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR3

abzuschließen

Lerninhalte:

The module covers the basics of European administrative law (sources of law, legal obligation, position of

citizens) and administration by EU institutions as well as the principles of Union law by Member States and

the European Administrative Network

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Students acquire knowledge of the administrative law of the European Union as well as an understanding

of the European Union as an "administrative space". The aim is not only to understand European

administrative law from the perspective of the German legal system, but also to sharpen the understanding

of transnationalization processes of law by including the perspective of other administrative law systems.

Students are able to analyse specific problems concerning the transnationalization of law in a scientific

inquiry.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

N.N.

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 06-RW-EJP-TL-W1

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung European Administrative Law

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Englisch / Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: European Administrative Law

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung European Administrative Law
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Modul 06-RW-EJP-TL-W2

Modul 06-RW-EJP-TL-W2: Comparative Constitutional Law
Comparative Constitutional Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab das Modul ÖR3

abzuschließen.

Lerninhalte:

The module provides an introduction to basic problems of comparative constitutional law. It equally deals

with the empirical, normative and methodological aspects of the topic and illustrates them by selected

issues of constitutional law in different legal orders.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Students are acquainted with the aims and methods of comparative constitutional law. They not only gain

an insight into the constitutional law of other countries, but also develop a critical external perspective on

their own legal order.

Students are able to analyse specific problems arising from this field in a scientific inquiry.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lars Viellechner

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

0 / 0 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Comparative Constitutional Law

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-TL-W2

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Comparative Constitutional Law

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Comparative Constitutional Law

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Comparative Constitutional Law (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP TL, Modul TL-S und SG Jura: Wahlveranstaltung im SP TL, Modul TL-W2

Master TL: Wahlpflichtmodul „TWPM20b: Comparative Law“
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Modul 06-RW-EJP-TL-W3

Modul 06-RW-EJP-TL-W3: New Developments in Transnational Law
New Developments in Transnational Law

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

The module covers new developments in transnational law. It focuses on selected aspects to illustrate, how

transnational law evolved in the last years.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Students acquire knowledge of the latest developments of transnational law in a selected field of

transnational law. Thereby, students acquire a deeper understanding how transnationalization processes

influence legal relationships in Germany, Europe and the world. Students are able to analyze specific

problems concerning the transnationalization of law in a scientific inquiry.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

92 h Vor- und Nachbereitung

60 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lars Viellechner

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung New Developments in Transnational Law

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-TL-W3

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: New Developments in Transnational Law

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung New Developments in Transnational

Law

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

European Housing Law & Policy (Seminar)

SG Jura: Seminar im SP IEWR, Modul IEWR-S SG Jura: Seminar im SP TL, Modul TL-S und SG Jura:

Wahlveranstaltung im SP TL, Modul TL-W3 Master TL: Wahlpflichtmodul „TWPM18a: Transnational

Tenancy Law“

Sustainable Finance (Seminar)

Wahlveranstaltung im SP TL, Modul TL-W3 und im SP KUM, Modul KUM-W2 Ein

Vorbesprechungstermin am 15.04.2025, 18-20 Uhr findet via Zoom statt. Der Link wird über StudIP zur

Verfügung gestellt. Ein Leistungsnachweis wird nur bei der Teilnahme am gesamten Seminar erteilt. The

preliminary meeting on April 15, 2025, 6 PM – 8 PM will take place via Zoom. The link will be provided

via StudIP. A certificate of achievement will only be issued upon full participation in the entire seminar

including the preliminary meeting.
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Modul 06-RW-EJP-TL-W4

Modul 06-RW-EJP-TL-W4: Transnational Aspects of Legal Theory
Transnational Aspects of Legal Theory

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium / Allen

Schwerpunktbereichen zugeordnete

Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

keine

Lerninhalte:

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Prüfungsvorbereitung

92 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Students acquire knowledge of theoretical aspects of transnational law. Thereby, students acquire a

deeper understanding how transnational law and the process of transnationalization can be conceptualized

based on selected legal theories. Students are able to analyze specific problems concerning the

transnationalization of law from a theoretical perspective.

Weitere Bemerkungen:

The module covers the application of legal theory to the field of transnational law. It provides an overview of

the theoretical approach to the transnationalization of law and discusses a selected theory in details.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lars Viellechner

Häufigkeit: Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Transnational Aspects of Legal Theory

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch

Beschreibung:

Wissenschaftliche Arbeitsprobe
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Modul 06-RW-EJP-TL-W4

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Transnational Aspects of Legal Theory

Häufigkeit: Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Transnational Aspects of Legal Theory
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Modul 06-RW-EJP-SBP

Modul 06-RW-EJP-SBP: Schwerpunktbereichsprüfung (inklusive mündlicher
Prüfung)
Advanced Studies Examination (including oral examination)

Modulgruppenzuordnung:

• Schwerpunktbereichsstudium /

Schwerpunktbereichsprüfung

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, vorab alle vier Module des

jeweils gewählten Schwerpunktbereichs sowie das

jeweilige Modul Schwerpunktseminar abzuschließen.

Lerninhalte:

Das Modul deckt die Schwerpunktbereichsprüfung ab. Die Inhalte des Moduls sind nicht

spezifiziert, sondern richten sich nach dem Spektrum der Abschlussarbeiten.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden können in einem begrenzten Themengebiet aus dem Gesamtbereich des

selbst gewählten Schwerpunktbereichs eine rechtswissenschaftliche Arbeit erstellen.

Die Studierenden erlangen hierdurch fundierte, differenzierte und den aktuellen Forschungstand

einbeziehende Kenntnisse dieses Themengebietes.

Workloadberechnung:

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch / Englisch

Modulverantwortliche(r):

N.N.

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulteilprüfung Abschlussarbeit

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Siehe Beschreibung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch

Beschreibung:

Abschlussarbeit. Im Schwerpunkt Transnational Law können Studierende die Prüfungssprache wählen.

• • • • • • • • •
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Modulprüfung: Modulteilprüfung Mündliche Schwerpunktbereichsprüfung

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Mündliche Prüfung, Gruppenprüfung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch

Beschreibung:

Mündliche Schwerpunktbereichsprüfung. Im Schwerpunkt Transnational Law können Studierende die

Prüfungssprache wählen.
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Modul 06-RW-EJP-V1: Vertiefung I (Zivilrecht / Öffentliches Recht)
Advanced Studies I

Modulgruppenzuordnung:

• Vertiefungsstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, zuvor die Module ZR1, ZR2,

ZR3, ZR4, ÖR1, ÖR2, ÖR3, ÖR4, SR1, SR2, SR3

und SR4 zu absolvieren.

Lerninhalte:

Das Modul schließt Lehrveranstaltungen aus den Bereichen Zivilrecht, Öffentliches Recht und Strafrecht

ein. In dem Modul wiederholen und vertiefen Studierende den für die staatliche Pflichtfachprüfung

relevanten Rechtsstoff.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse des Bürgerlichen Rechts, des Öffentlichen Rechts und des

Strafrechts.

Die Studierenden sind in der Lage, auch komplizierte Fälle aus den genannten Rechtsgebieten

selbstständig im Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

84 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

80 h Prüfungsvorbereitung

196 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lorenz Kähler

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulteilprüfung Vertiefung I (Zivilrecht)

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

ja

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

• • • • • • • • •
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Modulprüfung: Modulteilprüfung Vertiefung I (Öffentliches Recht)

Prüfungstyp:

Prüfungsform:

Bekanntgabe zu Beginn des Semesters

Die Prüfung ist unbenotet?

ja

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

• • • • • • • • •

Modulprüfung: Modulprüfung Vertiefung I

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

ja

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Große Klausur

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vertiefung 1

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

6,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Vertiefung I

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Übung im Bürgerlichen Recht für das 4. und 6. Semester (Übung)
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Modul 06-RW-EJP-V2: Vertiefung II (Strafrecht)
Advanced Studies II

Modulgruppenzuordnung:

• Vertiefungsstudium

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, zuvor die Module ZR1, ZR2,

ZR3, ZR4, ÖR1, ÖR2, ÖR3, ÖR4, SR1, SR2, SR3

und SR4 zu absolvieren.

Lerninhalte:

Das Modul schließt Lehrveranstaltungen aus den Bereichen Zivilrecht, Öffentliches Recht und Strafrecht

ein. In dem Modul wiederholen und vertiefen Studierende den für die staatliche Pflichtfachprüfung

relevanten Rechtsstoff.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse des Bürgerlichen Rechts, des Öffentlichen Rechts und des

Strafrechts.

Die Studierenden sind in der Lage, auch komplizierte Fälle aus den genannten Rechtsgebieten

selbstständig im Gutachtenstil zu lösen.

Workloadberechnung:

364 h Vor- und Nachbereitung

80 h Prüfungsvorbereitung

96 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Lorenz Kähler

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

18 / 540 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Vertiefung II (Strafrecht)

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

ja

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Große Klausur
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Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Vertiefung 2

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

8,00

Lehrveranstaltungsart(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:
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